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Lloyd Georges Plan eines neuen Völkerbundes

Die Aera Poincaré
Cannes 14 Januar Jn engliſchen Kreiſen wird verſichert

2L10oyd George ſei durch die Entwiclung der Dinge in Paris
keineswegs überraſcht geweſen Man könne ſich des Ein
drudes nicht erwehren daß Frankreich erſt durch die Aera Poin
cars hendurchmüſſe und daß erſt wenn der Rationalismus ſich
ſelbſt ad abnurdum geführt habe Frankreich reif ſei für eine Politit
europäiſcher Konſolidierung und friedlicher Zuſammenarbert
Man müſſe dieſe unvermerdliche Entwicklung mit Geduld ab
warten Sie lönne unmöglich von langer Dauer ſein bis dahin
gelte es di Nerven nicht zu verlieren

Lloyd Gecrgee zu den Franzoſen
Connes 14 Januar Vor ſeiner Abreiſe aus Cannes erklärte

Llord Geerge franzöſiſchen Preſſeverkretern er
habe gewünſcht daß der Garantievertrag noch vor dem Zuſam
mentritte der Konferenz von Genug unterzeichnet werden möchte
Die italieniſche Regierung ſei im Augenblick nicht aufgefordert
worden ſich dem Vertrage anzuſchließen weil die Lage der ita
Iieniſchen Grenze dies nicht zu einer gebieteriſchen Notwendigkeit
mache Das Einrernehmen mit Belgien in dieſer Angelegenheit
ſei rollkommen Was die HOrientfrage betrefſe ſo hoffe er daß
ſie in etwa zwei Wochen bei der Zuſammenkunft der Außen
miniſter in Paris geregelt werde

Auf eine Anfrage wegen der Uboote erwiderte Lloyd
George dies Fahrzeug ſei gefährlicher für Handels
ſchiffe als für Kriegsſchiffe Das fei im letzten Kriege be
wieſen worden Torpedoboote nicht Uboote ſollten den Schutz
der Küſten übernehmen Llord George ſagte Jch fürchte
nicht die franzöſiſchen Uboote ſondern die Ukoote im
allgemeinen
Zum Schluſſe ſagte er der Wiederaufbau Europas könne erſt
in Angriff genommen werden wenn der Friede in Europa wieder
hergeſtellt ſei

und zu den Engländern
Jn einer Unterredung mit Vertretern der engliſchen

Preſſe in Cannes erklärte Lloyd George vor ſeiner Abreiſe
er kenne noch nicht die Haltung Poincarés Jedoch
wären ihm aus ſeinen Jeitungs und Zeitſchriftenartikeln ſeine
allgemeinen Anſichten bekannt Das Schicſſal des engliſch fran
zöſiſchen Ueberein ommens hänge von der Haltung ab die die
neue franzkſiſche Regierung einnehme Jn der Sitzung des
Oberſten Rates habe man gerade vor einem Uebereinkommen in
der Reparationsfrage geſtanden als Briand zurückgetreten ſei
Wenn der neue franzöſiſche Miniſterpräſident der Ratifizierung
der Reparationsvorſchläöge nicht günſtig gegenüberſtehe oder einen
anderen Standpunkt einnehmen ſollte ſo müſſe eine neue Zu
ſammenkunft des Oberſten Rates zu einer erneuten Erörterung
der Frage einberufen werden

Llord George erklärte weiter er ſehe die Konferenz
von Genua als eine der wichtigſten Zuſammen
künfte en die die Welt je erlebt habe Zum erſten Male
würden alle Nationen Europas zuſammentreten um über den
Frieden Europas zu beraten Ein Ausſchuß werde innerhalb
zehn Tagen in London zuſammentreten um das Programm der
Konferenz von Eenug zu genehmigen England werde ſeinen
beſcheidenen Teil an der Konferenz von Eenuag überneh
men Er Llord George würde es gern ſehen wenn in
Genua ein Verband oder ein Pakt der Nationen geſchaffen weroe
der umfaſſender ſei als der beſtehende Völſerbund Er wolle da
mit ſagen daß der noch nicht geborene Völkerhund auch die drei
großen Nationen Amerika Deutſchland und Rußland umfoſſen
müſſe die augenblicklich noch außerhalb des beſtehenden Völker
hund s ſtänden Der italieniſche Miniſterpräſident ſei bereits von
Brand er ucht worden Einled ungen on die eyropäiſchen Nationen
vnd Amerika ergehen zu laſſen Die Mitwirkung der
Vereinigten Staaten ſei unbedingt weſentlich für den
Erfolg der Konferenz von Genva ebenſo die Deutſchlands und
Rußlands Die Einladung an Rußland würde keinerlei beſon
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dere Bedingungen enthalten außer denen, die ſich auf die Freiheit
und die Zukunft des Handels beziehen Es ſei unbedingt not
wendig daß der Völkerbund auch an der Konferenz von Genug
teilnehme Wenn der Völkerbund ſie aber einberufen hätte ſo
würde wahrſcheinlich weder Amerika noch Rußland die Einladung
angenommen haben

Noch keine franzöſiſche Kabinettsbilöung
Poincaré empfing im Laufe des geſtrigen Tages viele

Delega ionen des Par amentes denen er forgendes erklärte
Jch habe nicht die Abſicht ein politiſches Miniſterium zu

bilden len Parlamentsmitg irdern die zu mir kommen ſage
ich daß Perfonenfragen nicht auf dem Spiebe ſtehen Niemand
kann die Schwierigkeiten der augenblicklichen Lage verheimlichen
Die Stunden die wir durchleben ſind ebenſo ernſt wie
die des Jahres 191 4 Einigkeit iſt notwendiger denn je
Friede unter den Parteien iſt für die zu vollbringewden Aufgaben
unerläßlich

Zu den Angehörigen der Linksparteien erklärtePoincaré er habe gegen niemanden Verpflüchtungen übernommen
aber er erinnere daran daß es der Zufall gewollt habe daß in
den Kabinetten die in den Jahren ſeiner Präſidentſchaft gebil
det worden ſind immer Radilal Scgialſen enthalten geweſen
feien Was die auswärtige Politik anlange ſo habe er
erblärt die Ereigniſſe drängen Jch werde eine Unterredung
mi tLloyd George daben bevor ich offiziell Mini
ſter präſident fein werde Lloyd George hat ſelbſt den
Wunſch ausgedrückt bei ſeiner Durchreiſe nach London eine Un
terredung mit dem Nachfolger Briands zu haben Jch habe dem
engiſchen Premierminiſter mitteilen laſſen daß ich ſehr glücklich
ſein werde ihm in der britiſchen Borſchaft einen Beſuch abzu
ſtaten um mich mit ihm zu unterhalten Dieſe Unterredung
kann mehrere Stunden in Anſpruch nehmen und meine Ver
handlungen hinauszögern Jch glaube deshalb nicht daß das
Miniſterium vor Sonntag abend gebiet ſein kann da die Kam
mern erſt am Donnerstag zuſammentreben

viv ani lehnt die Kabinettsbildung ab
Wie der Matin mitteilt henachrichtire Sengaispiäſident

Léon Bo u I o i s geſtern den Senator Poincaré daß vielleicht
die Kabinettsbiſdung von dem Alkg Viviani hätte übernom
men werden können der wehiger in die augenölicklichen Kämpfe
verwickelt ſei und an deſſen Seite vielleicht Poincaré dem Lande
gedient haben würde Poincaré nahm dieſen Vorſchlag an und
gab ihn ſofort an Viviani weiter der ihn aber ablehnte Er
habe erklärt er ſtehe nicht in der politiſchen Achſe der gegen
wärtigen Kammer Millerand aber ſei der Anſicht daß
er in der augenblicklichen Stunde Poincaré den Auftrag zur Ka
binettbildung anvertrauen müſſe

Die Keiche regierung
hat das von der Reparationskommiſſion Deut chland ge
währte Moratorium in einer Chefbeſprechung durch
geſprechen Die endgültige Stellungnahme des Reichskabi
netts kann jedoch wie verlautet erſt nach der Rückkehr Dr
Rathenaus erfolgen die für Sonntag erwartet wird Am
Montag wird vorausſichtlich eine Kabinettsſitzung abgehal
ten werden

Dr Rath nau von Carnes abgereiſt
Cannes 14 Jan Eig Drahtnachricht Um nach

7 Uhr abends hat der letzte Konferenz Sonderzug den Van
hof Cannes rerkaſſen Vor der Abfahrt unterhielt ſich
Dr Rathenvau noch geraume Zeit mit dem Miniſter Jaſver

Die Enladungen an die europäiſchen Re
gierungen zur Konferenz in Genna ſind heute abend
abgeſandt worden
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Bevorſtehende Anerkennung der Sowjeis

Waſhington 14 Jan Eig Drahtnachricht Präſident
Hardinag erklärte dem New York Herald zufolge daß die
de facto Anerkennung der Sowjetregierung durch die Ver

einigten Stacten dicht bevorſtehe da Moslau die Ein
lodung zur Teilnahme an der Wirtſchaſtskonferenz in
Genua bereitwillig angenommen habe

Cini ung in der Kifaut aurage
Waſhing on 14 Jan Die chineſiſche und die japaniſDelegation Taben ſich gee nigt daß Tſingtau und a n

Gebiet von Kiautſchau dem Handel aller Rationen ünter
den glei hen Bedineungen offenſtehen ſoll

Aus Wa hington wird der Agentur Reuter gedrahtet
Die japa niſche Delegat on hat nunmehr zugeſtimmt daß die
japan ſchen Truppen das ehemals an Deutſchland verpa
tete Cebiet von Kioutſchau räumen Sie hat gleicherweiſe
ihre Zuſt mmung dazu erteilt daß die japaniſchen Truppen
von der Erſenbohn Tſingtau Tſinanfu zurückgezogen wer
den jedo h unter der Bedingung daß China eine ausrei
chende Polizeimacht zur Verfügung ſtelle

Erhöhung des Brotpreiſes um etwa

75 Prozent
Das WTVB verbreitet folgende halbamtliche Mittei

Jung Bei der letzt d rot beber Hegerang e t rn en
lauf des Wirtſchaftsſahres r r an

Tder Hauptſache in zw den i ulele des kbndigenrung der Abſicht erwe

Druckes der Entente auf Abbau der Reichszuſchüſſe und 2
infolge der ſeit der letzten Feigeuns eingetretenen außer
ordentlichen Verſchlechterung der Valuta
Die Geſamtausgabe für das Auslandegetreide wird ſich
vorausſichtlich ſo ſtellen daß bei Beibehaltung der bisheri
gen Abgabepreiſe von dem Reich an Verbilligungszuſchüſſen
etwa 16,4 Milliarden Mark für das ganze am 15 Auguſt
1922 abgelaufene Wirtſchaftsjahr aufzuwenden ſein wür
den ſo daß außer den bereits bewilligten 3,27 Milliarden

n noch weitere 13,15 Milliarden Mark erforderlich ſein
würden
Bei Du dieſer Summen iſt das bereits gekaufte

Ausla etreide mit dem tatſächlichen Kaufpreis der noch
h ende Reſt auf der Grundlage der vorausſichtlichen

ltmarktpreiſe und des derzeitigen du nittlichen
Dollarlurſes eingeſetzt worden Aus dieſen Gründen hat
ſich die Reichsregierung genötigt geſehen den Gedanken
einer Erhöhung der Mehl und Brotpreiſe
näher zu treten Das Reichskabinett hat be
ſchloſſen die Abgabepreiſe der Reichsgetreideſtelle für
Mehl und Getreide mit Wirkung vom 18 Februar
1922 ab zu r Dieſe Erhöhung wird eine Stei
gerung des Br tpreiſes zur Folge haben die nach
a peckehe Dutg r an etwa a zetziger Preiſes zu rera gen iſt wo etzt n nuſgen Derhältniſſen in den einzelnen hen
den Abweichungen nach oben oder unten ergeben können
Bei der Durch chnitt ung iſt die ar Erhöhung der Unkoſten nach keite n et bedeutetDie Erhöhung der
weifellos eine ſchwere und ſehr bedauerliche r

der Geſtaltuebensg haltung der Bevölkerunder politiſchen und ſangiellen Werte iſe in ſie aber i
zu vermeiden
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Drohende G fahren
Die Entnationalißerung der deutſchen Volkswirtſchaft

Wir haben noch immer nicht gelernt unſere Zeiterſchei
nung zu bezreifen richtig zu bewerten Es iſt vielleich der
ſchwerſte Fehler der Politik der letzten Jahre in der öffent
lichen Meinung die Vorherrſchaft der oberſlächlichen Schein
beurteilungen zugelaſſen nichts Tatkräf iges und Durchgrei
fendes für eine Aufk ärung des Volles über unſere tatſäch
liche Lage unternommen zu haben Nur daraus erklärt es
ſich daß man auch im Jnlande den Schein erträglicher Wert
ſchaftsverhältniſſe als Tatſache anſiehr daß man die Beur
teilung weltpolitiſchen und weltwiriſchaſtlichen Ge ſchehens
von einer falſchen Grundlage aus unternimret Nur daraus
erklärt ſich die Auffaſſung daß Cannes ein weſentlicher Fort
ſchrikt ſei Genug zur Wiedereingliederung Deutſchlands in
de Weltwirtſchaſt führen werde Jmmer noch geht man in
Deutſchland von dem den Ta ſachen widerſprechenden Stand
punkt aus Wir ſind unausſchalebar die Welt braucht uns
will ſie nicht ſelbſt zugrunde gehen und dergleichen mehr

Was heißt deutſche Volkswirtſchaft und woncch ruft die
Wel Deutſche Volkswirtſchaft das iſt die Geſamt
heit der deutſchen irtſchaftskräfte einge
ſtellt auf ein großes Ziel dienend einem Gedanken Die
Nation zu erhalten deutſche Kul ur zu fichern deut che
Menſchen deutſche Arbeit der Menſchheit und ihren Fort
ſchrit zu weihen Was wollen die Alliierten wonach ruft
die Welt 60 Millionen Konſumenten in Deutſchland 10
Millionen Konſumenten in Deut ch Oeſterreich 200 Milli
onen Konſumenten in Oſteuropa fehlen dem Weltmark
Noch ihrer Konſumkraft rufen die Arbeitsloſen in England
und Amerika ihren Konſum zu befriedigen warten die

abriken der Welt Was aber wenn die Grundlagen dieſer
o dringend benötigten Konſumkraft die produktive Schaf
fung der Tauſchwerte nun ihre nationale e g
Gebundenheit wirkſam werden läßt Was aber wenn dieſe
Millionen aus ihren nationalen Gemein chaften die wirt
ſchaftliſe Gegenrechnung ſür ihre etwaigen Leiſtungen auf
ſtellen Was aber wenn die ungeheure Kraft weltwirt
ſchaftlichen Jneinanderfließens die durch tauſend und
Millionen Einzelkanäle geleitete Verknüpfung der Völker
das feinmaſchige politiſche Netz der Gewalt und
der Lüge in das die Welt eingeſponnen iſt zerreiſt
Es gibt ein Gegenmittel e rechtzeitige Entnationaliſie
rung der mittel und oſteuropäiſchen Volkswirtſchaften

Jn ihrem innerſten Weſen erſcheinen Cannes und
Genug als Etappen zu dieſem Ziel ſoweit man überhaupt
ſchon heute vermag e über uns hereinſtürzenden Ereig
niſſe des Tages die Fülle der verworrenen und unklaren
Meldungen zu prüfen und nach ihren Ausgangspunkten zu
ſuchen Doch glauben wir daß der hier gekennzeichnete Ge
danke die gemeinſame wirt ſchaftspoli iſche Plattform Eng
lands Frankreichs und Belg ens iſt Die Zuſammenwirkung
dieſer wirtſchauftspolitiſchen Jdee mit den allgemeinen poli
tiſchen Tendenzen die durch den Verſailler Vertrag das
Londoner Ultimatum und de oberſchleſiſche Entſcheidung
wohl genügend gekennzeichnet ſind ergibt Deutſchland
gegenüber dabei folgendes Programm

Die Entnationaliſierung der deutſchen Volkswirtſchaft
iſt auf drei Wegen zu verfolgen 1 größt möglichſte
Ausdehnung des Gedankens der Sach
leiſtungen 2 planmäßige Einfügungin denoſteuro päiſchen Wiederaufbau 3 organi
ſierte Erwerbung von Anteilen der deut
ſchen Wirtſchaftsſubſtanz Die Ausdehnungdes Gedankes der Sachleiſtungen dient der Verhinderung
ſelbſtändiger Ausnützung günſt ger weltwirt cheftlicher
Konjunkturen von deutſcher Seite Die planmäßise Ein
fügung in ein weltwirtſchaftliches Wiederaufbauprogramm
mit Zuweiſung des oſteuropä ſchen Arbeitsgebietes an
Deutſchland dient zunächſt dem gleichen Gedanken der Ab
leitung ſelbſtändiger produk ions und handelspolitiſcher
deutſcher Tätigkeit vom freien Weltmarkt ent weiterhin
der Umſtellung der deutſchen Jnduſtrieproduk ion von der
Qualitäts zur Quantitätserzeugung bei gleichzeitiger Ver
ſtärkung ihrer Abhängigkeit von ausländiſchen Rohſtoff
märkten Zuſammenhang von Kohle und Eiſen unter Be
rückſichtigung des Verluſtes El aß Lothringens dient end
lich der geſicherten dungen Brückenbildung für den
Güteraustauſch zwiſchen Weſt und Oſteuropa Die insbe
ſondere von den engl ſchen Induſtriellen nertretene For
derung nach Uebertragung deutſcher Wirtſchaftsſubſtanzen
teile auf die Alliierten insbeſondere au gland iſt die
Sicherungsmaßnahme Durchführung der oben erwähn
ten War h und 2Was bedeutet für Deutſchlond die Entnationaliſierung
ſeiner Volkswirtſchaft Mit beſonderem Stolz hat es den
Deutſchen bei Betrachtung der Erdkarte ſtets erfüllt daß
Deutſchland auf ein verhältnismäßig lleines Landgebiet be
ſchränkt in keineswegs ſehr günſtiger wirtſchaftsgeogra

iſcher Lage ſo hohe wirt chaſtliche Leiſtung vo gen
onnte Grundlage dieſer Leiſtungsſäl igkeit war u iſt
W das Zu ammenwirken von Kultur und Wirt
chaft Damit ſoll keine nationale Arberbebt r a
re werden Aber nirsends u in Lande

an en tetDas Ergebnis dieſer Stehen iſt kurz

mit dem Begriff c
nt haben tWenn



liſierung der Volkswirt ſchaft ſo bedeutet dies für uns bei
dem ebenfalls ſchon erwähnten Uebergang von Qua
litäts auf Quantitätserzeugung die Zer
reißung dieſes Zuſammenhangs die Trennung von Seeleund Materle Dann beginnt die wahrhafte Entperſön
lichung der Wirtſchaft und das Abſterben des kulturellen
Erlebens der kulturellen Anregung im Arbeitsprozeß und
damit das Abſterben eigener kultureller Auswirkung des
Volkes überhaupt

Nur wenn man dieſe ungeheure Bedeutung der ichen vo
Ereigniſſe richtig einſchätzt nur wenn man mit rückhal
Offenhett und

Augen hält kann man die große Verantwortung die auf
uns allen laſtet in ihrer ganzen Tragweite ermeſſen Ver
geſſen wir niemals in dieſen Wochen daß wir als Volk
über alle Grenzen der Parteien hinaus die
eine große Aufgabe zu erfüllen haben kom
mender Generation ein einheitliches lebensfähiges dem
Wege innerer und äußerer wahrhafter Freiheit zuſtreben
des deutſches Vaterland zu erhalten Mögen die Nöte und
Mühen des Tages noch ſo groß ſein dies hohe Ziel dürfen
wir nicht aus den Augen verlieren

loſer

Der völkerbunösrat
hat geſtern die von Hymans Belgien entworfene Entſchei
dung über den litauiſch polniſchen Streitfall
angenommen Darin wird erklärt daß das langwierige Ver
hnungsverfahren des Völkerbundsrates als geſcheitert zu
betrachten iſt Der Rat zieht daher die militäriſche Kontroll
kommiſſion in einem Monat zurück Er empfiehlt daß falls die
beiden Staaten keine diplomatiſchen Beziehungen zu einander
haben können ſie ihre Jntereſſen Vertretern befreundeter
Mächte anvertrauen d

Zu dem Proteſte Wilnas gegen die Wahlen in Wilna erklärt
die Entſchließung daß der Rat bei keinem Streitfalle den ein
Mitglied des Völkerbunds vor den Bund bringe eine Löſung an
erkennen könne die ohne Berückſichtigung ſeiner Empfehlungen
angenommen werde Die Entſchließung ſpricht ſchließlich die Hoff
nung aus daß beide Parteien einer etwaigen Entſendung von
Völkerbundsvertretern nach Wilna zur Unterſuchung der Verhält
niſſe züſtimmen werden

verrat inöuſtrieller Geheimniſſe
Die Frankfurter Strafkammer verurteilte den

noch vor kurzem bei den Höchſter Farbwerken tätigen 34jährigen
Chemiker Dr Paul Kappelmei,er wegen unlauteren Wett
bewerbs zu neun Monaten Gefängnis und 50 000 Mark Geld
et bei ſofortiger Verhaftung Kappelmeier der auch Vor
itzender der Mainzer Bezirksgruppe des Verbandes angeſtellter

Chemiker und Jngenieure war nahm Abſchriften von geheim zu
haltenden Tabellen und Liſten der Teerſtoffproduktion der Höchſter
Farbwerke in der Abſicht ſie bei einem Auslandsagenten zu ver
werten Er hatte ſich bereits mit Dr Kunz in Zürich der für
die amerikaniſche Farbſtoffinduſtrie deutſche Kräfte
und Material über deutſche Herſtellungsmethoden
zu erwerben ſuchte in Verbindung geſetzt Eine Anzeige ſeiner
Haushälterin führte zur Entdeckung einer Kappelmeier ſehr be
laſtenden Korreſpondenz

Deutſches Reich
Der Ankanf von Gold für das Reich durch die Reichs

bank und Poſt erfolgt in der Woche vom 16 22 Januar
unveränkert wie in der Vorwoche zum Preiſe von 720 Mk
für ein 29 Markſtück 360 Mk für ein 10 Markſtück Für
die i Rudi ſten Goldmünzen werden entſprechende Preiſe
gezahlt

Auhßerordentlicher net des Verbandes Deutſcher
Boſt und Telegraphenbeamten Man ſchreibt uns Die außer
ordentliche Zurückſetzung der mittleren c bei der
Seſoldungsregelung und beſonders bei der Reugeſtaltung der
Perſonalverhältniſſe im Vergleich mit den anderen Verwaltun
gen ſowie die immer ſchwieriger werdende wirtſchaftliche Lageder Beamtenſchaft hat in der dem Verband angeſchloſfenen mitt

leren Poſtbeamtenſchaft eine neuerliche Bewegung hervorgerufen
die in ihrem Endziel die reſtloſe Beſeitigung der den aus dem
Zivilanwärterſtand hervorgegangenen mittleren Poſtbeamten
zuteil gewordenen raten gung fordert und bereits zu einerorganiſatoriſchen Sonderbeſtrebung innerhalb dieſer Seamten
klaſſe geführt hat Um dieſe für die Organiſation wie für die
Standesintereſſen der mittleren Poſtbeamten gleich bedeutſame
Frage zu klären und die ihr en tiefere Urſache
d h die Perſonalpolitik der Reichspoſtverwaltung zu unter
ſuchen iſt zum 18 und 19 Januar ein außerordentlicher Ver
bandstag nach Berlin einberufen worden der ſich im übrigen
noch mit einer Reihe anderer wichtiger organiſations ünd
lkandespolitiſcher Angelegenheiten zu befaſſen haben wird

ANuslanösRunöſchau
Jns Land der Steuermögli chkeiten

Zwei höhere eidgenöſſiſche Beamte begeben ſich im Auftra edes ehe hen Finanzminiſters zum Studium verſchiedener

Steuermöglichkeiten nach Berlin und von dort zu dem gleichen
Zwecke nach Paris

Der polniſche Miniſterrat hat einen Geſetzentwurf über die
Uebernahme aller privaten und Fideikommiß
güter der Habsburger durch den polniſchen Staat ange
ereg t u Miniſter des Aeußern Skirmunt ſtimmte gegen

e etzDie in Wien geführten Verhandlungen zwiſchen Oeſterreich
und Ungarn wurden vorläufig heute beendet Graf
Bethlen kehrte nach Budapeſt zurück Bundeskanzler Schobet
wird in den nächſten Tagen ſeinen Beſuch in Budapeſt erwidern

alle und Umgebung
Halle den 15 Januar 1922

Proteſtverſammlung der Gewerbetreibenden
gegen die Erhöhung der Gewerbeſteuer auf 2068 Proz

Wie wir ſchon in dex geſtrigen Abendnummer herichtet hatte
der Zentralausſchuß Halliſcher Unternehmerverbände am geſtrigen
Nachmittag nach Mars la Tour eine Proteſtverſammlung gegen
die geplante Erhöhung der Gewerbeſteuer abgehalten zu der
außer den Führern der Verbände von Gewerbetreibenden aller
Art vor allem die bücgerlichen Stadtverordneten eingeladen
worden r Elf Stadlverordnete waren anweſend von denen

ſie a z unter r angehörten
rr nun Engel der Leiter der Verſammlungeröffnete mit n on en Gründe die e

berverb zu der Preteſtoerſommlung veranlaßt haben
legte Herr Kemper im buß die Ausführungenc e a neErEs gilt einen tieſigen Etat in

larheit ſich die uns drohenden Gefahren vor

werbeſchau mit 50 000 Mar

r

decken Die Notwendigkeit Opfer bis zur Grenze der Leiſtungs
rähigkeit zu bringen wird auch an in den Kreiſen von In

W mr dar e m h araus renoch nicht daß dieſe Kreiſe ganz allein die tragen ſollenDaß die Steneterhohung in et geplanten Form nicht durchführ

har zeigt ein er das ich ganz beliebeg herausgreife Ein
Betrieb der bisher 14419,38 Mark Gewerbeſteuer zu zahlen hatte

hätte a dem Weſchluß des Haushalts 33 957,30 ark zu zahlen
u

s äußerſte Zugegen hat die Gewerbeſteuer als
geſändnis mit 1500

unter allen Umſtänden erreicht
Dann muß man natürlich die Möglichkeiten noch genauer er

örtern die die ſtädtiſche Finanzverwaltung ſparſamer geſtalten
können Solcher Möglichkerten ſind eine ganze Reihe vorhanden
Ich weiſe nur auf das Peißnitzprojekt hin dem ein großer Teil
der P raerſchaſt aöllig verſtandnislos gegenüberſteht Dahin gehören die ewigen Zuſchüſſe die an e ſtädtiſche Theater zu

zahlen ſind und die deſſen zeitweiſe Schließung doch endlich ein
mal in den Vereich der Diskuſſion rücen ſollten Dahin gehören
ferner Unterſtützungen an Weſangvereine für die jetzt ebenſo
wenig die Zeit iſt wie für die Unterſtützung der Münchener Ge

Mark denn ſo bedeutend dieſe Gewerbe
ſchau auch ſein mag für die Hallenſer Jnduſtrie können wir uns
von ihr kaum irgend welche Vorteile wexſprechen

Die Debatte geſtaltete ſich recht lebhaft ſie dehnte ſich bis
8 Uhr aus Dadet war es aber kein Gewinn daß zwei rechts
orientierte Herren mit mehr Eifer als ſachlicher Berechtigung be
müht waren die Verhandlungen ins Fahrwaſſer einſeitigſter
kurzſichtigſter Parteipölitik zu ſteuern Der Vorſitzende ſchob
übrigens bald ſolchen bei dieſer Sache ganz unangebrachten Be
ſttebungen einen Riegel vor

Den Reigen der Bebatteredner eröffnete Herr Juſtizrat Herz
feld der im Ramen der demokratiſchen Fraktion des Stadtparla
mentes ſprach Die demokratiſche Frartion iſt ſich darüber einig
geworden die Vorlage nicht zu bewilligen Allerdings kommt ſie
dadurch in eine ſchwierige Lage denn der Magiſtrat hat erklärt
er könnte die neuen Gehaltserhöhungen Einreihung in Orts
Jaſſe A nicht zahlen wenn die Vorlage zu Fall gebracht würdeNur ſchweren Herzens hat ſich die Fraktion entſchliehen können,

den Satz von 1500 Prozent anzunehmen Die Mehr
heit der Fraktion iſt ferner entſchloſſen die Rückdatierung abzu
lehnen Herr Juſtizrat Herzfeld iſt der Anſicht daß die Vorlage
auch von ſeiten der Linksparteien zum Teil abgelehnt wird Er

betone noch zum Schlüß daß all die Poſitionen die der Vorredner
aufgeführt habe ſchon ſeit langem ſeine Fraktion beſchäftigen
mit dem Ziel Ausgaben einzuſchtänkenDer nächſte Diskuſſionsredner Herr Könnecke der Vor
ſihende des mittelſtändigen Schutzverbandes glaubte behauptenzu müſſen daß die verkehrte Steuerpolitik des Reichs die jetzt
den Magiſtrat zu ſeiner unannehmbaren Vorlage gebracht hat
durch die Demokraten ermöglicht worden ſei W ſolchen Ge
dankenſprüngen hätte Herr Könnecke eigentlich r
beim en Vertrag oder noch weiter beim verlorenem Krieg
enden müſſen c tHerr Geheimrat Finger der für die Rechtsparteien im
Stadtparlament ſyrag behielt ſich eine endgültige Stellung für
das Plenum vor Jm Haushaltsausſchuß haben ſeinen Aus
führungen zufolge die Rechtsparteien nur für die Vorlage ge
P um ſie überhaupt zur Erörterung in das Plenum zu
ringen

Herr Blumentritt der Geſchäftsführer des Haus und
Grundbeſitzervereins lenkte die Aufmerkſamkeit der Verſammlung
auf die geplante Erhöhung der Grund und Gebäudeſteuer die
in der Vorlage mit der s der Gewerbeſteuer Hand in
Hand gehe Er erklärte daß die Haus und Grundbeſitzer ſich
zumal aufs ſchärfſte gegen die Beſtimmung der rückwirkenden
Kraft der neuen Steuer wehren a

err Izſtirat S rzfeld parierte darauf kurz die Angriffe
die Herr Könnecke gegen die deutſchdemokratiſche Fraktion gerich
tet hatte Seine Parteigenoſſen ſeien zu friedlicher und verſöhn
licher Arbeit hierher gekommen um ſo mehr müſſe man bedauern
daß ſie in völlig ungerechtfertigter Weiſe angeklagt werden Der
Beſchluß ſeiner Fraktion die Vorlage abzulehnen ſei do zugugg
ein 3 gegen das Reich und ſeine Finanzwirtſchaft J
halte es heute nicht für angebracht erklärte ex die politiſchen
Gegenſätze zu betonen Wir Bürgerlichen haben genug zu tun
uns gegen die Linke zu wehren da ſollten wir in unſeren Reihen
wenigſtens auf Einigkeit ſehen Außerdem iſt zu bedenken daß
in einem Stadtparläment im weſentlichen unpolitiſche Fragen
verhandelt werden
Herr Stv Oberingenieur Minner wandte ſich gegen Herrn
Landtagsabg Heydenreich der in i eiſe wie Herr
Könnecke einen Ausflug ins politiſche Gebiet unternommen hatte
und legte dann zur Sache ſelbſt dar Die Drohung des Mägi
ſtrats die Beamtenſchaft entſprechend ihrem Recht nicht zu be
zahlen wenn die Hteuervorlage nicht durchkommt iſt der Verſuch
einen Keil in die Bürgerſchaft zu treiben Wenn wir uns auf
den Boden des Vorſchlages des Herrn Manſchewski ſtellen der
eine Erhöhung der Steuer auf 1500 Prozent vorſieht ſo wollen
wir damit den guten Willen zeigen wollen aber auch zeigen daß
das das äußerſte iſt was von Handel Induſtrie und Gewerbe
leſe werden kann Nötig iſt allerdings möglichſt bald eine

Neu n der Gewerbetreibenden denn daß über 4000
a er ichtige mit nur bis 4000 Mark Einkommen ein
ge r unhaltbar e Zuſtimmung Der Red
ner wies dann noch auf die ſchwierigen Stimmenverhältniſſe im
Stadtparlament hin wo 33 bürgerliche gegen 33 ſozialiſtiſche
Stadtverordnete ſtehen da ſei es manchmal ſchwer Anträge die
dem Gewerbeſtand abträglich ſind zu Falle zu bringen wie z B
jüngſt den Antrag die Mitteldeutſche Pauzentrale die kein ge
meinnütziges ſondern ein privatwirtſchaftliches Konkurrenz
unternehmen ſei aus öffentlichen Mitteln zum Nachteil der
ſelbſtändigen Bauhandwerker unterkü gen den Neuwahlenmüßten die Bürgerlichen d tat hlbeteiligung die Stim
men verhältniſſe im Stadtparlament ändern

Die Ausſprache endete ſchließlich mit der Annahme einer
Erklärung die unſre Leſer im heutigen Anzeigenteil finden

logiſcher Garten Heute Sonntag fällt das NachmittKo z de hilhoemoniſchen Orcheſters vus weil der Saal für

die Geflägel Ausſtellung benötigt wird
Walhballs Lichtſpiel Theater wird in dieſer Woche wieder

ein ußerſt reichhaltiges Programm gezeigt Der 3 Teil des
Wildweſt Films M t B und ba o ſteht reinen Vor

nungen in wichts nach man glaubt es gern daß Eddie Polo der
auptdarſtellet einer der tollkühnſten Cowboys von Ame

Der Film beingt zum Teil recht intereſſante Naturauf
nahmen Die Camera obſcura der neueſte Stuarr
WebbsFilm üdrigens dieſes Mal mit dem echten e
Reicher iſt ein äußerſt ſpannendes Detektiv Abenteuer Es fällt

um auf daß die ſehr geſchickt dir an Spannung zum
Ar n ſich immer mehr u un zum Teiloſten einer ſreng legiſchen Entwicklung konſtruſert iſt Stuar

Webbs der wie man ſieht wie nur allzuviele nach dem Aus
land abgewanoert jſt pit dieſer Fiimton uktion eine
r e Als Einlage wird dann noch die 2aktige Fil

en

Jdee
v der Abenteurer gegeben e

die in jeder
immer wieder wirkend du Situationskomik

undenBurleske nun

Lamilien Nachrichten
Permehlung Theodor Lühr Gertrud Lühr geb

mann Karl Wenke ille Frau Ger
trud übtow Halle 56 Gaſtwirt Friedrich

l
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30
zwar würde dieſer Betrag noch rückwirtend gahlbar ſein

Wir teilen die Anſicht des Referenten im Haushäaltsausſchuß der

Prozent anzunehnien die ruckwirkende
Kraft dagegen fallen zu laſſen Damit iſt die Leiſtungsgrenze

Als er

vereins und Verſammlungs Kalender der
Deutſchen demokratiſchen Partei

Diestag 17 Januar abends 8 Uhr im Schultheiß
Ausſchank Merſeburgerſtr 10 Bezirksverein Süd
Hauptverſammlung

Donnerstag 19 Januar abends 81 Uhr in der Börſe
Frauen Gruppe Herr Rektor Haaſe ſpricht über Volks
ſchule und ſtaatsbürgerliche Erziehung

Donnerstag 19 Januar abends 8 Uhr im Nikolaus
Arbeiter und Angeſtelltengruppe Tagesord
ordnung 1 Bericht über Zuſammenſchluß der Arbeitnehmer
in der Partei 2 Bericht über Arbeitnehmertagung in
Berlin 3 Neuwahl des Vorſtandes 4 Beſchlüſſe über
finanzielle Selbſtändigkeit 5 Organiſations und Propa
gandafragen 6 Verſchiedenes

Sonnabend 21 Januar abends 81 Uhr im Schultheiß
Ausſchank Merſeburgerſtr 10 allgemeine Vorſtands
und Vertrauensmännerſitzung Tagesordnung 1
Die politiſche Lage Rückblick und Ausblick Ref Herr
Abg Dr Schreiber 2 Zeit und Ort der Einkaſſierung
der Mitgktederbeiträge 3 Agitation Organiſation Preſſe

S Vom Börſenverein der Deutſchen Buchhändler wird mit
geteilt Um nach Möglichkeit einen gerichtlichen Austrag von
Streitigteiten zwiſchen ihren Mitgliedern zu vermeiden und zu
gleig den Verſuch zu machen die Weiterbildung des Urheber und
r tes und der Verkehrsſitte durch vertrauensvolle prak
tiſche Arbeit zu fördern haben der Akademiſche Schutzverein und
der Verband deutſcher Hochſchulen einerſeits der Deutſche Ver
legerverein andererſeits ſich über ein paritätiſches Güteverfahren
von Schiedsämtern geeinigt Der Vertrag iſt am 1 Januar 1922
in Kraft getreten Der Abſchluß gleichartiger Verträge mit ande
ren Schriftſtellererbänden oder mit Künſtlerverbänden iſt offen
gefafſen

Preiszuerkennüng Das von der niederöſterreichiſchen Landes
verwaltungskommj,ſion einge eßte Preisrichterkoliegium für den
Landesgutorenpreis des Jahres 1920 hat einſtimmig beſchloſſen
Herrn Dr Ernſt Profſtnagg für ſein Stück Das Haus
des Daniel Murks zur Aufmunterung für ſein weiteres
Schaffen den Preis zuzuerkennen

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 13 Jan Ein Verſehen, das für den Be

treffenden recht üble Folgen haben konnte paſſierte einem Aus
hilfs aſſierer bei einer hieſigen Bank Dieſer zahlte auf einen
von einer hiefigen Firma vorgelegten Scheck verſehentlich ſtatt
10 000 Mark 100 000 Mark aus Bei der Tagesabrechnung fehlten
der Bank 90000 Mark und der betreffende Kaſſierer geriet in
ſchlimmen Verdacht Es gelang die Firma die den zu viel ge
zahlten Betrag erhalten hatte aufzüufinden und die Summe zu
rückzuerhalten

S Cöthen 13 Januar Eine Säuberlich Plakette
für Verdienſte in der Landwirtſchaft Der land
wirtſchaftliche Zentralverein für Anhalt hat in ſeiner letzten
Sitzung den Beſchluß gefaßt als Auszeichnung von Perſönen die
ſich um die Landwirtſchaft und ihre verwandten Zweige verdient
gemacht haben eine Saeuberlich Plakette herſtellen zu laſſen
Auf dieſe Weiſe werden die Verdienſte eines für vie anhaltiſche
Landwirtſchaft bedeutſamen Mannes des Geh Oekonomierates
Dr Adolf Saeuberlich Gröbzig feſtgehalten

D Stolberg Harz 14 Jan Auf die im Reichstag
eſtellte Anfrage des Abg Delius über den Bahnan Rottleberode Stolberg hat der Reichsverkehrsminiſter jetzt

wie folgt geantwoctet Der betriebsfertige Ausbau der Bahn
ſtrecke StolbergRottleberode Stolberg Harz iſt von der geſetz
lichen e der hierzu notwendigen Erhöhung des Bau
fonds durch den Haushalt 1922 abhängig
daher erſt nach Erledigung dieſer Vorbedingung angeordnet wer
den Danach werden die Mittel im Haushalt 1922 gefordert
ſodaß die Fertigſtellung im Laufe des Jahres erfolgen kann

f Weißenfels 13 Januar Ein Opfer des Schnee
ſt ur m s wurde heute der ſeit 35 Jahren im Dienſte der Eiſenbahn ehe Arbeiter Harniſch aus Tagewerben Der ſchon be
jahrte Mann war mit dem Ausfegen der Weichen beſchäftigt als
er im Schneeſturm von einer Lokomotive überraſcht und über
fahren wurde

f Naumburg 14 Januar Tod vor dem Mieteinl
gungsamt Jedenfalls infolge von Aufregung anläßlich
einer Verhandlung beim hieſigen Mieteinigungsamt erlitt der
Steinſetzmeiſter O Eichſtädt einen Schlaganfall dem er nach
kurzer Zeit erlag

Eiſenberg 13 Jan Flotter Geſchäftsgang Die
hieſigen Pianoforte und Etuisfabriken ſtehen auch jetzt noch unter
einer erfreulichen Hochkonjunktur Eine ſelsſt in Friedenszeiten
nach Weihnachten ſeltene Erſcheinung

Braunſchweig 14 Jan Einſt und jietzt Jm Land
gericht wurde in dieſen Tagen die neue Heizungsanlage fertig
geſtellt die notwendig geworden war weil die alte Anlage zu
viele Kohlen verbrauchte Kennzeichnend für die allgemeine
Teuerung iſt daß dieſe neue Heizung mehr koſtete als ſeinerzeit
den ganzen Bau des Landgerichts

Aus den Winterſportquartieren

Eigener Drahtbericht der SaaleZeitung
Bei herrlichſtem Winterwetter begannen ltrer ver

ſchiedentlich die Vorkämpfe für die heute zur r
elengenden Winterſportbewerbe g Krumhübe
amen die Vorentſche dungen für die Langläufe zum Aus

trag Aus allen Teilen Deutſchlands wie aus Deutſch
Oeſterreich ſind annähernd 200 Teilnehmer zur Stelle Bei
den geſtriger Konkurrenzen waren die Oeſterreicher in
greset Feorin Es hatte bald den Anſchein daß ſie auch in
er diesjährigen deutſchen Schimeiſterſchaft den Deutſchen

den Rang ſtreitig ma werden
Die re i armiſch Partenkirchen undGoslor wo die deutſche Bobsleigh bezw niederdeutſ

Rodelmeiſterſchaft entſchieden werden ſind auf heute frilh
verſchoben worden

Vermiſchtes
Bei einem Streit um einen Mietszu chlag in Höhe von 6,50

Mark arſchlug der in Berlin wohnende Kriegsinvalide Vlieſenickn e irr mit einer Kohlenſchaufel Der Täter wurde
verhaftet

Ein Kriminalbeamter von Einbrechern ſchwer verletzt Jn
der verga acht wurde der 31 Jahre alte KriminaipoliziſtAle ter an der Ecke der Rheinsberger und Brunnen

tenvier des Vezirtsamis Mitte leiſtet heſand ſich auf einem Dienſtwege un tete vier Männer di e

e et

Das Weitere kann
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Der deutſche Sport im Jahre 1921

Wieder iſt ein Jahr verblichen im goldigen Morgenrot
des Neujahrstages Mit müden Schritten hat der greiſe
Mann im Silberhaar ſeine Bahn vollendet und das Jahres
zepter in die patſchigen Händchen eines kleinen Knäblein
gelegt und ihm dabei mit reſigniertem Blick all das über
tragen was er ſich von ſeiner H rrſcherzeit verſprochen hatte
aber nicht erfüllen könnte Glückwunſchfreudig haben ſich die
Menſchen bereits im neuen Jahre begrüßt zum größten Teil
gedankenlos aus alter Gewohnheit Nur die wenigſten
werden dabei Gelegenheit genommen haben eine kurze Er
innerung über das letzte Geſchehene zu halten Gewinn
und Verluſt eines Jahres aber geben harte
Fingerzeige das ſollten eigentlich auch die Sportler
nicht v rlennen und vor dem Ausblick erſt einmal die Rück
ſchau ſtellen Und wenn wir nun heute einmal für das engere
Gebiet der Leibesübungen das verfloſſene Regime des letzten
Jahr skönig ins Auge feſſen noch einmal mit wehmütig
freudigem Sinn an dieſe 52 Wochen zurückdenken ſo können
wir uns des Hauptgefühls nicht erwehren die ausge
ſtreute Saat hat zu keimen begonnen

Ein weiteres Jahr des Aufſchwungs liegt
hinter uns Brachliegende Kräfte ſind dem Ganzen wie
d rgewonnen ſchwachatmende Lungen haben ſich wieder voll
geſozen mit nährendem Sauerſtoff kaum noch pulſierende
Herzen ſchlagen wieder ſcharf und treiben ſo den roten
Lebensſaft in alle Glieder Todesſtunde hat dieſes Sport
jahr bereits über ſich ergehen laſſen müſſen und wir wollen
nun den Nekrolog halten De mortuis nil niſi bene Ueber
die Toten ſoll man nur Gutes ſagen Das iſt eine Lebens
weisheit die im Sport nicht volle Anerkennung und An
wendung finden darf und kann Ganz außer acht dürfen wir
Fehler nicht laſſen im Gegenteil noch ſchärfer unter die Lupe
nehmen denn an ihnen wollen wir ja für die Zukunft
lernen

Wenn wir die Sportarten nach ihrer Größe behandeln wollen
muß man mit dem

Fußballſport
beginnen der nun einmal der Volksſport geworden iſt um deſſen
Fahne ſich eine unendlich große Gemeinde ſchart der heute ſchon
in den kleinſten Orten Deutſchlands Eingang gefunden hat Alles
in allem genommen können wir mit dem Fußballjahr 1921 zu
frieden ſein Gutes Wetter gar oft guten manchmal ſogar aus
gezeichneten Sport brachte es uns neben der allgemein ſteigen

en ja ſtellenweiſe jungenhaft übermütig ſpringenden Kurve des

feſteren der Fußballidee Das iſtvor allem das weſentlichſte Merlmal des letzten Jahres Nicht
Stillſtand und damit Rückſchritt wird der Deutſche Fußballbund
berichten können nein unaufhalſames Vorwärtsdringen

unächſt zur ſpieleriſchen Ausbeute Das Pro
gramtm der Länderſpiele war nicht übermäßig groß Wenn
wir von dem n 737777 Uebungsſpiel gegen Finnland ab
ſehen wurden im Berichtsjahre nur drei Wett ämpfe au getragen
und zwar gegen Oeſterreich in Dresden daß 3 3 endete gegen
Unçarn das 3 verloren wurde und gegen Finnland das eben
falls vnentſchieden 3 3 geſtaltet wurde Von den übrigen Ver
anſtaltungen des Deutſchen Fußbalkbundes ſind zunöchſt noch die
Kämpfe um den Deutſchen Bundesvokal zu nexnen

Da das Fußballiahr nicht mit dem Kalenderjahr zuſammenfällt
muß alſo zuerſt das Entſcheidungsſpiel aus der Saiſon 1929/21
erwähnte werden Es führte in Leipzig Weſtdeutſchland und
Mitieldentſchland zuſammen Letztere konnten die wertvollſte
deu ſche Fukballtrophäe zum zweiten Male çgewinnen indem es die

Weſtderſchen mit 0 ſchlugen Die Vor und Zwiſchenrunde
der Fußballſaiſon 1921/22 iſt im verfloſſenen Jahre bereits er
ledigt worden Nord und Süddeutſchland ſind die glücklichen
Mannſchaften die im März dieſes Jahres in Hamburg im Ent
ſcheidungsſpiel gegenüber ſtehen werden Weiter wurden unter
der Regie des D F B die Kämpfe um die Deutſche
Fufhallweiſterſchaf t erledigt Hij Landesrerfände ſteſſ
ten hierzu folgende M ſſter Norddeutſch and den Hamburger Spo t
vere n Süddoutſchland den Altmeiſter den I F C Nürnberg
Weſtdeutſchland die Duisburger Spielvereinigung Berlin Vor
wärts Mitteldeutſchland Wacker Halle Südoſt
deutſchland Sportfreunde Breslau und Norddevytſchland Srort
klub Stettin Jn der Vorrunde war der I F C Nürnberg ſpiel
frei Spielvereinigung Duisburg ſchlug den Hamburger Sport
verein 25 1 Wacker Halle ſchlug Sportfreunde Breslau 1
und Vorwäts Berlin behielt ebenfalls nur knapp mit 2 1 die
Oberhand über den Svort ub Stettin Jn der Zwiſchen
runde war der I F C Nürnberg und Vorwärts Berlin ſieg
reich und zwor her Wacker Halle mit 5 1 kezw über Spiel
verein rung Duisburg mit 2 1 Den Schlu ßkampf gewann
der I F C Nürnberg mit 0 der damit zum erſten Male in
Deutſchland die deutſche Meiſterſchaftswürde hintereinander ge
wann

Die Landesverbän de enzeln waren etwas reger als
der Bund Jm Laufe des Jahres kamen ein ganze Reihe
repräſentativer Spiele teils untereinander teils gegen ans
ländiſche Verbands oder Ländermannſchaften zum Austrag Wir
können heute beim Rückbl ck feſtſtellen daß ſich vnſere Verbands
mannſchaften gegen die Ausländer durchweg ehrenvoll gehalten
haben Nachſtehend eine Ueberſicht über die ſpieleriſche Tätigkeit
der einzelnen Verbände
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ſchieden

vielt gewonnen unentſch verl ToreSüddeutſchland t 9eweognen anen

Berlin 10 3 4 3 17Norddeutſchland 10 5 S 5 14itteldeutſchland 6 2 4 9 11doſtdeutſ land 5 3 4 l 724Meſtdeutſchlaſtd 5 1 4 3 16Nordoſtdeutiſchland 3 2 l 2 2
2 2 22 wiger ideell ndi ältni imder erhrh a ä en

Ein Kückblick über die Leibesübungen
geſtellt werden daß es im Gefüge des Bundes zeitweiſe tüchtig
krachte und daß das Gebäude verſchiedenlich nahe am Zuſammen
bruch war Auf der einen Seite hatten die repräſentativen Spiele
untereinander die Folge daß die Unterlecenen verſchiedentlich
nicht die Niederlage mit Würde ertragen konnten dann kamen
ſcharfe Auseinanderſetzungen in der Verbands und zum Teil in
der Tagespreſſe Obwohl dieſe Berichte leineswegs von den
Verbandsbehörden autoriſiert waren wollte der Beleidigte dann
immer den Verband dafür verantworlich machen und ſo gab es
manche Auscinanderſetzung die dem Sporte nicht gerade förderlich
war Sehr r viel böſes Blut machte auch der berühmte
S 66 der ſicherlich noch nicht das letzte Mal Gegenſtand aus
giebigſter Debatten geweſen iſt Nachdem mann erſt ſeinerzeit in

aſſel ſcharf gegen das Beruf ſpielertum durch Schaffung dieſes
Paragraphen vorgegangen war wurden dieſe Vorſchriften immer
mehr gemildert oder gelockert daß die Ausführung der Beſtim
mung heute ſchon den einzelnen Landesverbänden überlaſſen
bleben ſoll bei den verſchiedenen Anſichten ſicherlich nicht zum
Vorteile Es unterliegt keinem Zweifel daß die gqualvolſe Nach
kriegszeit und die leider noch immer keſtehende Unverſönlichkeit
einzelner Länder dieſen Srortzweig in ideeller und moralſſcher B
ziehung unermeßlichen Schaden zugefügt hat Und wenn nicht nur
die ſpo tlichen fondern auch die politiſchen Führer ſich nicht recht
Fald zu einem gemeinſamen Vorgehen entſchließen erſcheint der
Fußballſport ſehr geföhrdet Nichts iſt wohl gefährlicher als ein
vunorganiſiertes Berufsſpielertum auf das wir wenn nicht bald
die Einigkeit geſchaffen wird hinkommen werden

Weniger von ſich reden machen konnte der
Stockballſport

Dieſer Sportzweig man kann wohl ſagen bis zum Ausbruch des
Krieges in vielen Stödten noch völlig unbekannt und abſolut
nicht gepflegt hat die Schar ſeiner Anhänger auch weſenlich er
höht Aber der wirklih gute Stockballſport iſt doch zunächſt noch
auf einige Zentren un dzwar Berlin Leipzig Frankufrt und
München beſchränkt geblieben Jn den übrigen Gebieten hat zwar
eine recht rege Werhbetätigkeit eingeſetzt die ihre Freiheit
aber ſich rlich erſt in einigen Jahren ernten können wird An

größeren Veranſtaltungen ſind nur die Silberſchildſpiele
zu nennen In der erſten Runde ſchlug Norddeutſchland ſeinen
Gegner Mitteldeutſchland mit 2 und Ber in fertigte den Süd

oſten mit 12 0 ab Nachdem dann der Norden auch noch die
Süddeuſchen hatte ſchlagen lönnen gewann er auch das Endſpiel
und zwar mit 5 3 Auch im internationgale n Verkehr
beteiligten ſich die deutſchen Stockballvereine So nahmen an
dem internationalen Stodballtyrnier in Wien acht deutſche Mann
ſchaften teil und zwar mit recht gutem Erfolee Aber wenn man
die Bewegung der anderen Sportarten berückſichtigt ſo muß doch

zugegeben werden daß der Stockball noch ziemlich rüchſtändig iſt
daß noch viel fehlt he er auch zum Volksſport geworden iſt wie
der große Bruder Fußhball

Recht Erſprießliches kann man dagegen von der

Leid tathletik
melden Auch hier iſt zwar die Beteiligung nicht ſo geweſen wie
man ſie wünſchen könnte Es gibt leider auch heute noch Sports
leute die der Meinung ſind daß die Leichtathletik ein über
überflüſſiger Sport iſt daß man ſie zur Ergänzung anderer Sport
arten gar nicht benötigt Trotzdem war auch im vergangenen
Jahr die Beteiligung in dieſem Sportzweig eine recht rege Die
jenigen Sportler die ſich dieſer Sportart widmeten haben Er
folge zuſtande gebracht die wir nicht unter den Scheffel ſtellen
brauchen So mancher Rekord mußte im vergangenen Jahr
ſein Leben laſſen ſo manches Mal konnten die deutſchen Sports
leute im internationalen Verkehr beweiſen daß auch Deutſch
land trotz der Hungerblockade während des Krieges jetzt wieder
ſtark im Kommen iſt Die Zahl der Wettbewerbe die mehr
als lokales oder Verbandsintereſſe beanſpruchen konnten war ſehr
groß ſo daß hier nur der hauptſächlichſten Wettbewerbe Erwäh
nung getan werden kann ie deutſche Waldlauf
meiſterſchaft gewann der Mitteldeutſche Zſchaber

Dresden das Championat der Strecken läufer ge
wann der Berliner Ruppert in Rekordzeit das50 Km Gehen e der Berliner Müller Folgende neue
Rekorde wurden geſchaffen 300 Meter von Dünker Char
lottenburg mit 34,5 Sek was gleichzeitig ein neuer Weltrekord
iſt 1500 Meter Köpke Zehlendorf mit 028 3000
Meter von Bedarff Frankfurt in 8 48,3 Min 7500 Mir
von Bedarff Frankfurt in 24 097 Min 10 000 Meter von
Bedarff grt in 33 035 Min 15900 Meter von
Ruppert Berlin in 51 03 Min Schwedenſtaffel 400
300 200 100 Meter von Eintracht Frankfurt mit der Mann
ſchaft Kern Weider Söhngen Mäulen 4 400 Meter
Staffel von der Mannheimer Turngeſellſchaft in 32 3 Min
3 x 1000 Meter Staffel von Eintracht Frankfurt in

573 Min mit der Mannſchaft Fritze Bedarff Kern Jm
Gehen ſchaffte Müller Neukölln einige neue öchſtleiſtungen
und zwar im 5 Km mit 21 058 Min im 20 Km mit 38 26
Stunden im 25 Km mit 19,51 St im 30 Km mit
2 37,18 St im 50 Km mit 4 40 14 St Jm Weit
rung mit Ablauf brachte es Hornberger Kreuznach auf 733
Meter und im Dreiſprung ohne Anlauf ſchaffte Schuhmacher
Hamburg 9 80 Meter Jn den Wurf und Stoßäbungengab es insgeſammt nur ſeg neue Höch ungen und zwar
Se gntergt 15 Kg Halt 1068 Meter Kugelſtoßen
7 t r 13,47 Meter Speerwerfen Buchgeiſter
42 10 Meter Diskuswerfen Steinbrenner Frankfurt 44,61
Meter Schleuderballwerfen 2 Kg Haymann
597 Meter Speerwerfen beidarmig Lädecke Berlin

94 80 Meter Auch die Damen beteiligten ſich an der Auf
ſtellung rever Höchſtleiſthnaen Frl Kießling München ſchaffte
die 100 Meter in 128 Sekunden der Turn und Sportverein
München ſtellte in der 4X100 Meter Staffel mit 521
Sekunden die beſte n das in der 10100 Meter
Staffel iſt der Frankfur V 1860 Rekordinhaber im
Weitſprung erzielte Frl Kießling 554 Meter im Hoch
ſprung Frl Voigt Charlottenburg 1 405 Metier im Kugel
ſtoßen Frl Graſſe Niederlehme 950 Meter und im Speer
werfen Frl Schulze Münſter 2990 Meter Dieſe neuen
Höchſtleiſtungen wurden zum eil bei den Deutſchen
Meiſterſchaften in ha geſtellt Bei guter Ausländer
Konkurrenz wurden die ſoeben regiſtrierten Höchſtleiſtungen noch
unterhoten Anläßlich des Jnter nationalen in Wien
verbeſſerte Köpke die 1500 ſtung um 1 Sek Bedarf
die 5009 tung um 138 Sek und der Männer Turnverein München die 4 400 Meter Staffet un 53 Setn

DDDJ

Dieſe Rekordleiſtungen waren me ſt die Folge äußerſt ſcharfer
Konkurrenten Und das muß mit Genugtuung feſtgeſtelit werden
daß das ganze Niveau der Leiſtungen geſtiegen iſt Die Zahl der
erſtklaſſigen Kräfte iſt erheblich geſtiegen und damit auch die
Leiſtungen zwar nur weniger Auserwählter deren Können mit
dem vieler Jnternationaler auf eine Stufe geſtellt werden kann

Die ſprunghafte Entwicklung des deutſchen

Schwimmſjpot
die auch noch im vergangenen Jahre anhielt geben am veſten
einige vergleichende Zahlen wieder Jm Jahre 1905 betrug die
Zahl der im Deutſchen Schwimmverband organiſierten Schwim
mer 10 600 1914 ſchon 61 153 am 1 Januar 1921 135 090 Mit
glieder und am Schluß des Jahres iſt bald die Zahl 200 000 er
reicht geweſen Aber nicht nur numeriſch war eine Entwicklung
feſtzuſtellen ſondern auch auf dem Gebiete der Leiſtungen Auch
hier mußte mancher Rekord herhalten Unſere Matadoren Heinrich
Leipzig Rademacher Magdeburg und Stamper Köln be

wieſen mehr als einmal gegen gute ausländiſche Konkurrenz und
gegen nationale Mitbewerber datz das Deutſche Reich mehra einen Schwimmer von wirklicher Klaſſe auf
uweiſen hat Aber auch ſonſt weiſt der deutſche Schwimm

ſport heute Namen auf die ihr Können nicht unter den Scheffel
zu ſtellen brauchen Nach zahlreichen nationalen und internatio
nalen Veranſtaltungen erreichte die Schwimmerei ihren Höhepunkt
mit den Deutſchen Meiſterſchaften die im vergangenen
Jahre in Leipzig zum Austrag kamen Dort wurde noch ein
mal deutlich der hohe Stand der Schwimmeref unterſtrichen

Auch der Waſſerballſport wurde im Berichtsjahre
mehr gepflegt als ſonſt Nicht nur in den großen Zentren ſpielten
die Waſſerballmannſchaften ſondern auch manches kleine Provinz
ſtädtchen bekam erſtmalig ein ſolches Spiel zu ſehen wobei der
Werbezweck nicht verfehlt wurde Die Deutſche Waſſer
ballmeiſterſchaft brachte auch diesmal weit härtere Kämpfe
Zum Entſcheidungsſpiel das im Rahmen der deutſchen Schwimm
meiſterſchaften in Leipzig ſtattfand hatten ſich Waſſerfreunde
Hannover und Nicker Heidelberg durchgerungen Die Han

noveraner waren die glücklichen die mit 0 den ſtolzen
Titel deutſcher Meiſter auf ein Jahr erringen konnten

Allen dieſen Sportzweigen ſtand auch der

Kuder port
nicht nach Früher nur ein Sport der oberen 10 900 iſt er immer
mehr zum wirklichen Volksſport geworden und erfreulicherweiſe
ohne daß ſich dabei etwa Klaſſengegenſätze herausgebildet haben
Allerorten wird heute auch der Ruderſport als ein wichtiger Be
ſtandteil angeſehen der zu ſeinem Teile ehe das deutſche
Volk zu geſunden Das verfloſſene Jahr war reich an nationalen
Regatten die leider allzuoft nur lokalen Charakter hatten Wenn
aber dann und wann auch einmal Mannſchaften verſchiedener Be
zirke zuſammenkamen ſo gab es doch recht ſcharfe Kämpfe womit
einwandfrei bewieſen ſein dürfte daß es heute eine Vorherr
ſchaft irgendeiner Stadt oder Bezirkes nicht mehr gibt Die
deutſche Meiſterſchaftsregatta die in Mannheim
ſtattfand war leider aus dem Reiche recht ſchwach beſchickt Die
ungeheuren Transportkoſten der Voote veranlaßten ſo manchen
Verein dieſer Leiſtungsprüfung fernzubleiben Außer Süd
deutſchen war nur noch die Reichshauptſtadt Hamburg und Leipz g
vertreten Dafür war aber die Beteiligung des Publikums r
der größten ruderſportlichen Werbeveranſtaltung um ſo reger ſo
daß ſie wenigſtens teilweiſe ihren Zweck erfüllt haben mag

Recht vom Pech verfolgt war der

Winterſport
Der Wettergott hatte hier recht wenig Einſicht und ſo konnten
nur ein Teil der angeſetzten Wettbewerbe zum Austrag kommen
Aber auch hier konnte die erfreuliche Feſtſtellung gemacht werden
daß ſich immer mehr Leute dieſem ſchönen Sporte zuwenden Von
den ausgetragenen Wettbewerben ſeien hier kurz die wichtigſten
erwähnt Die Deutſche Rodelmeiſterſchaft gewann
Willi Adolph Schreiberhau bei der norddeutſchen Rodelmeiſter
ſchaft ſtellte der Sieger Roſenbuſch mit 77,700 Km eine neue

öchſt leiſtung auf Die deutſche Eislaufmeiſterre gewann Reuſt fter München die deutſche Eisſtock
ballmeiſterſchaft der Berliner Schlittſchuhklub

Nicht zu vergeſſen ſind auch die

Turx er

deren Entwicklung im Berichtsjahre gute Fortſchritte gemacht har
Meiſt nur in Abteilungen oder Bezirken wurden zahlreiche
turneriſche Wettibewerbe zum Austrag gebracht die
ſtets eine gute Beſetzung aufzuweiſen hatten Dasſelbe gilt auch
von den Deutſchen Turnmeiſterſchaften die in Hannover zum Aus
trag kamen Weniger erſprießlich war die innere e r r
wo zum Teil der Streit zwiſchen Turnen und Sport
eine große Rolle ſpielte Einzelne Bezirke wollten von den Ver
einbarungen die anfangs des Jahres getroffen waren nichts
wiſſen es kam dann ſpäter wieder einmal zu einem Bruche und
in deſſen Folge traten eine Reihe Sportler aus den Turnvereinen
aus weil ſie eben die Leichtathletikwettbewerbe der D Sp f A
nicht meiden wollten Zurzeit ſind dieſe Streitigkeiten immer
noch nicht beſeitigt da keine Seite ſich zunächſt zu weiteren Zu
geſtändniſſen bereit erklärt

Vielleicht wird ſich noch manches Ja ins ewige Meer des
Vergeſſens ergießen ehe der Sportge in Germaniens
Grenzrfähle wirklich feſten Fuß gefaßt hat aber tut s
Der Weg arg klar vor unſeren Augen die Fäden ſind geſponnen
Mag ſie weſter weben an ihrem alles umſchließenden Netz die
Spinne des Srortgedankens Jeden einzelnen in der Reihe des
deutſchen Volkes ung und alt ſoll ſie einbüllen auf daß er hin
übergezogen werde in das Lager des S Dann wird
Deutſchland auch ſicherlich wieder beſſere Zeiten erleben ca

Heute keine Fußballverbandsſpiele in Halle
Mit Rügcſicht auf die Vodenvertältniſſe die wie ſchon

am letzten Sonntag feſtgeſtellt werden konnte ein einwand
freies Spiel nicht zulaſſen hat der Kreisvorſtand in ſeiner

Sitzung beſchloſſen ſämtliche Ligavergeſtrigen
nden bandsſpiele für heute ab zuſetzen



t S

e

e

e

Boruſſia gegen V f L Halle 96
Um den Son ortlich nicht völlig brach liegen zulaſſen haben die be en Vereine die eigentlich zum

Verbandsſpiel antreten müßten wenigſtens ſich auf ein
Geſellſchaftsſpiel geeinigt Es braucht wohl nicht
beſonders hervorgehoben zu werden daß beiden Mannſchaf
ten wenn es auch nicht um Punkte geht an einem Siege
liegt Nach einigen e Wochen ſind Boruſſia wie
der V f L wieder ſtark im Kommen ſo daß man mit gutemSporte rechnen kann zumal der Sportplatz am Zoo ich in

einem ganz annehmbaren Zuſtand befindet Beginn des
Wettſpieles 2 Uhr nachmittags

Fußballſportliche Runöſchau
Die Meiſterſchaftsſpiele im Fußballſport zunächſt noch um

die Kreis oder Abteilungstitel nähern ſich faſt überall ſchon
ihrem Ende Jn manchen Bezirken iſt ſeit unſerer letzten Ueber
ſicht ſchon eine weſentliche Entwirrung erfolgt wenn es natürlich
d ente noch Kreiſe gibt in denen man völlig im Dunkeln

appt

In den Kreiſen unſeres Verbandes in
Mitteldeutſchland

iſt die tie ſchon recht vorwärts geſchritten Jm Kreiſe
Nordweſtſachſen hat ſich die Spielvereinigung wieder an
die Spitze geſetzt und führt unter Berückſichtigung der Verluſt
punkte jetzt mit zwei Einheiten Vorſprung vor dem nunmehr noch
einzigſten Mitbewerber dem Sporitverein 99 Von dem Reſt
zürfte normalerweiſe kein Verein für die Meiſterſchaft noch in
Frage kommen Jm Kreiſe Oſtfachſen iſt auch wieder der
alte Fußballring an der Spitze angelangt Er hat allerdings
nur einen Frl von 2 Punkten dafür aber alle ſchweren
Gegner erledigt eine r des Kreiſes in den
Spielen um vie mitteldeutſche Zeiehöaft ſollte eigentlich nicht
mehr in Frage ſtehen Jm Kreis Weſtſachſen iſt der Alt
meiſter Konkordig ebenfalls auf dem beſten Wege Neumeiſter zu
werden Seine Mitbewerber Plauener Sport und Ballſpielklub
und V f B Glauchau folgen zwar nur in Abſtänden von 2 bzw
L Punkten aber der Geſamteindruck den Konkordia erſt am letzten
Sonntag im Treffen er den V f V Glauchau hinterließ wardoch recht ünſtig Man muß ohne weiteres dieſem Verein eine

gallererſte Chance geben Jm Kreiſe Mittelſachſen hat ſich
Teutonia an die Spitze geſetzt Aber vorläufig iſt es nur ein
Punkt vor dem Chemnitzer Ballſpielklub und der kann bei den
beiden noch ausſtehenden Spielen leicht verloren werden Jm
Elbekreis iſt die Meiſterſchaft endgültig entſchieden Da
Fortung mit ſeinem Einſpruch gegen das verlorene Spiel
gegen Viktoria Stendal Erfolg gehakt hat und andererſeits am
Sonntag Cricket ſchlug haben ſie ſich einen derartigen Vorfprung
geſichert daß die Mannſchaft ſelbſt wenn ſie noch alle außenſtehen
den Spiele verliert nicht mehr einzuholen iſt Sie hat zurzeit
J Verluſtpunkte und der nächſte Verein ſchon deren 11 Selbſt
für den Fall daß noch die 4 ausſtehenden Spiele ſämtlich ver
loren würden was aber kaum anzunehmen iſt würden dann
auch rn 11 Minuspunkte erreicht Ganz unklare Ver
hältniſſe bettſpen dagegen noch im Kreiſe Thüringen Jn
Gruppe I ſteht noch immer die ungeſchlagene Spielvereinigung
an der Spitze vor dem Sportklub beide Erfurt der nur das
Spiel gegen die Spielvereinigung verloren hat Die Entſcheidung
dürfte aller Vorausſicht nach erſt die Begegnung der beiden An
wärter bringen Jn Gruppe II kommen nicht weniger als vier
Vereine noch in Frage nämlich V f B Erfurt 1 Sportverein
Jena Sport lub Zella und Sportverein 1901 Gotha Wir glau
ben daß letzten Endes der Jenger und Erfurter Verein das
Rennen unter ſich ausmachen werden Bei den Ueberraſchungen
die aber gerade dieſer Kreis ſchon ſo oft gebracht hat ſoll man
hier den Tag nicht vor dem Abend loben

Recht verwickelt ſind die Verhältniſſe noch in
Berlin

In der Reihenfolge der Mannſchaften hat ſich nach den Spielen
des letzten Sonntags ſo gut wie nichts geändert Die Situ
ation beginnt ſich nur hier und da zu klären Wer
ſich vermeſſen wollte ſchon heute den Meiſter der Abteilu a
vorauszubeſtimmen würde ſich aufs Glatteis begeben Nicht
weniger als e J Mannſchaften können zurzeit als aus
ſichtsreiche Bewerber um den erſten Platz genannt wer
den eine Tatſache die um ſo draſtiſcher wirkt als zwei von den
ſechs Mannſchaften am vrorletzten Spielſonntag noch zu den ge
fährdeten Konkurrenten die r den Abſtieg in Frage kommengebörten Ein Blick auf die Zahl der Verlu tpunkte der führen
den ſechs Mannſchaften liefert den beſten Beweis für die aus
geglichene Spielſtärke in dieſer Abteilung Die Rangordnung
nach Verluſtpunkten iſt nämlich folgende Norden Rotdweſt 7
B B Brandenburg 8 Vorwätts 9 Union 2 Tennis Boruſſia
und Wacker 94 je 10 Sichere Abſtiegkandidaten ſind allem An
ſchein nach Bavaria und Tasmaniag auch für Allemanig und den

a

n das hieſſge Handels Dezember 1921 veranſtalteten der laufenden

ſein wenn man ihnen gegen die Nelſonen einen Sieg en

von Spiel zu Spiel ſchlechter werdenden Spori Verein iſt die
Situation noch recht bedrohlich wogegen ſich Minerva in die
Mitte der Tabelle zu retten ſcheint W

Weſentlich einfacher liegen die Verhältniſſe in der unſeres
Erachtens ſpielſtärkeren Abteilung B Dort ſind in Union
Oberſchöneweide und Union S C C mit je drei und Viktoria
mit fünf Verluſtpunkten drei überragende Mannſchaften an der
Spitze die ſich vor dem übrigen Feld einen beträchtlichen Vor
ſprung verſchafft haben Hier dürfte das Ende zwiſchen den beiden
Namensvettern liegen von denen wir den techniſch etwas beſſeren
Oberſchöneweidern die größeren Ausſichten einräumen Den letzten
Platz dürfte Nord mit bereits 19 Verluſtpunklten beſetzen

Jn den Hoheitsgebieten von
Rorddeutſchland

t ſich eigentlich ſeit der letzten Ueberſicht auch nicht allzuvielet Zum Teil iſt die en ehe um den Kreismeiſter

reiſes kommen bis jetzt noch Zeruiſg Holſtein und Kilta
Kiel in Fraze Man iſt hier zum Teil noch mit der erſten
Spielſerie im Rückſtand ſodaß eventuell noch ein vierter Verein
der Kieler Turnverein in Frage kommen könnte Jm Oſt
kreis iſt die erſte Runde erſt reſtlos erledigt worden Bei
Schluß dieſer hatte die Lübecker Turnerſchaft einen Punktevor
ſprung von 3 Einheiten im Abſtande folgen dann aber geſchloſſen
ſchon drei weitere Vereine was ch ein Beweis iſt daß
hier die Spielſtärke ziemlich ausgeglichen zu ſein ſcheint Man
kann daher damit rechnen daß ſich noch manches hier ändern
wird Jm Alſterkreis kommen von den acht Vereinen noch
drei in grage und zwar Viktoria Hamburg und St Georg mit
leicher r Ppt und zwei Punkte zurück Ottenſen Am günſü ſten ſteht aber Viktoria da das noch kein Spiel verloren hat

Man muß mit dieſem Verein ſehr ſtark rechnen Von den
Mannſchaften des Elbekreiſes haben V f L Altona und
Eimsbüttel die beſten Ausſichten Als dritter im Bunde folgt
Union Altona erſt mit drei Punkten Abſtand Drei Vereine
kommen noch vom Südkreis in Frage und zwar Eintracht
Braunſchweig Sportklub und Arminiag Hannover drei Mann
ſchaften die ſich bisher gegenſeitig ſchlagen konnten um dann

en andere Vereine leichtſinnigerweiſe die Punkte einzubüßen
Ausſichten kann man keinem dieſer drei Vereine

eröffnen Sie könnten eventuell in Hannover 96 noch einen
ſtarken Mitbewerber kommen Jene 96er haben nach einer
Reihe Mißerfolgen zu Beginn letzthin Sieg an Sieg an ihre

grr en geheftet Allzu groß iſt der Rüchſtand auch nicht mehr
m

A
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weiteſten iſt die Lage im Weſtkreiſe geklärt Wenn der
B T S Bremen ſich ſo weiter hält ſollte ihm die Meiſter

ſchaft nicht mehr zu nehmen ſein
Jn Süddeutſchland und Weſtdeutſchland halten

die Favoriten nach wie vor noch ihre Stellung

Stockball am Sonntag
Jm Stockballager iſt man doch recht an die Witterungsver

hältniſſe gebunden Der Kampf mit dem kleinen Ball macht
eine Austragung eines Kampfes zum Teil recht ſchwierig wenn
nicht gar unmöglich Die Vereine ſind daher mit ihren Dispo
r am heutigen Sonntag immer noch recht zurückhaltend ge
weſen

Den größten Spielbetrieb wird vorausſichtlich die
Rudergeſellſchaft Nelſon

entwickeln Die erſte e weilt in Merſeburgbeim Sportverein 99 Die Merſeburger haben ſich letzthin
war recht herausgemacht Man muß aber ſchon ſehr optimiſtiſch

will Halle iſt zwar noch nicht wieder zur alten Form aufgelaufen
den Sportperein 99 müßten ſie immer noch bezwingen können
Die zweite Herrenmannſchaft tritt in Halle gegen den Sport
verein 99 Merſeburg an die 3 Herrenmannſchaft hat den Sport
verein 98 zum Gegner und die Schülermannſchaft wird ſich erſt
malig an der Oeffentlichkeit zeigen und ihr Glück gegen die Schülerdes S en Hockeyklub verſuchen

onſt ſind noch die beiden Damenvereine beſchäftigt Der
Damen Hockeyklub

hat ſich die Damen des Fußballklubs Bernburg 07 ver
pflichtet Der Gegner eine Damenmannſchaft noch jüngeren Datums hat ſich in nen bisherigen Spielen zwar recht eifrig ge

zeigt Ob er aber gegen die Hallenſer mit Eifer es ſchaffen wird
erſcheint uns höchſt fraglich Wenn der D H E in der Ruhepauſe
nichts an Spielſtärke eingebüßt hat erwarten wir ihn in Front

Einen etwas ſchwereren Stand hat der
Damen Stockballklub

deſſen Gegner die Damen des Sportvereins Deſſau ſind
Letztere haben ſchon manchen n Sieg erringen können undhaben auch falls ſie ihre volle Mannſchaft mit nach Halle bringen

ſtücke auf die Geſellſchaft iſt Kaufrüben anzubieten Feſt Knoll Nachf in Halle a S
ausgeſchloſſen Der Wert der etzung der Vergütung für eingetragen Offene Handels Jermischte
Sachein age wird unter Zu Pflicht und Kau rüben Wahl gefellichaft Der Kaufmann

a äft rung Arthur Schulz in Halle iſtre c e e in z27 Geſchäft i perſönlich

ohne Zweifel die beſſeren Ausſichten wenn auch ihr Sieg keines
wegs hoch ausfallen wird
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Fhaftstitel noch recht groß Von den 7 Vereinen des Nord
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Die deutſchen Schimefſter ſeit 1912
Anläßlich der deutſchen Schimeiſterſchaf in Krumhübel

ei daran erennert daß in den letzten 10 Jahren der Hauptver
ndsWeitlauf des DSV fünf mal zur Entſcheidung gelangte

und fünf mal infolge des Weltkrieges ausfiel 1912 1913 1914
war der Vewerb international Jedes Jahr gewann den
ſtolzen Titel des Deutſchen Schimeiſters ein Norweger Nach dem
Kriese 1920 waren die Konkurrenzen nur national ausge
chrieben Erſt 1921 kamen wieder Deurſch Oeſterreicher und

utſch Böhmen zu uns und gewannen Am 27 und 28 Ja
huar 1912 wurde Peter OeſtbyeKriſtiania mit Note 1,2555 Mer
ter am 8 und 9 Februar 1913 in Oberhof der Norweger Lauritz

rgendahl Sörkedalen mit Note 1,180 Am 24 und 25 Ja
nuar 1914 gelang es dem Norweger Hans Gunneſtad Kriſtiania
in Garmiſch Partenkirchen die wertvolle Auszeichnung zu er
ringen während die Jahre 1915 bis 1919 keine Veranſtaltung
ſahen Erſt am 7 und 8 Februar 1920 wurde auf dem Feldberg
im Schwarzwald Hans Edler von der Planitz Chemnitz Deutſcher

eiſter Am 5 und 6 März 1921 gelang es in Oberſtaufen im
Allgäu dem DeutſchBöhmen Adolf Berger mit Note 748 Winter
ſportverein Aupathal den Meiſtertitel Deutſchlands im Schnee
lauf für ſch zu erwerben

Bei dieſer Gelegenheit ſei auch der Gewinner das vom ſchwe
diſchen Kriegsminiſterium geſtifteten Schwedenbechers für deutſche
Trurpenmannſchaften g dacht Erſtmalig gewann am 8 und
9 Februar 1913in Oberhof das Goslaer Jägerbataillon mit der
Durchſchnittszeit von 1 St 29,3 Min für 15 Km Am 24 und
25 V 1914 holte ſich das 6 Thüringer Jnfanterie Regiment
95 Coburg den Schwedenbecher in GarmiſchPartenkirchen tn
einer Stunde 48,51 Min über 17 Km Jetzt iſt das Jäger
bataillon 19 in Lindau am Bodenſee Verteidiger des Schw den
bechers Es gewan ihn am 5 und 6 März 1921 in Oberstaufen
in Bayern in der Durchſchnittszeit von 36 04 für 13 Km
t wurde jeweils die Zeit der erſten 5 Mann jeder

ruppe

Wiesbaden als Kurſtadt Wie uns von dem Preſſeamt des
Magiſtrats mitgeteilt wird hat der Fremdenverkehr in Wies
baden in 1921 dank der im unbeſetzten Teil Deutſchlands wachſen
den Erkenntnis daß gerade die Bäder im beſetzten Gebiet zur
Kur und Erholung aufge ſucht werden müſſen wieder eine ſtarke
Zungahme zu verzeichnen Es wurden im abgelaufenen Jahr an
amtlicher Stelle insgeſamt 154 116 Fremde gezählt Dieſe Zahl
bedeutet gegen das Jahr 1920 eine Zunahme von 42 091 Frem
den Wenn damit auch die Frequenz des Vorkriegsjahres 1913
die 192 108 Fremde betrug nech nicht wieder erreicht iſt ſo iſt die
Zunahme gegen 1920 erfreulicherweiſe doch viel größer als das
minus gegenüber 1913

E teratur
Skilänfer ſind unermüdlich in der Verbeſſerung ihres Sport

gerätes und in der Weiterbildung der Stitechnik Deshalb leſen
ne auch gerne über dieſe Fragen Das neueſte Heft Nr 4 des

Winter kommt dieſem Wunſche nach entgegen durch eine Ab
hand ung über Langlaufſti und Sprungſki von welchen in der
Skiliteratur bisher wenig die Rede war Auch über Schnee
ſchuhe aus mehreren Holzarten wird in dieſem Heft berichtet
Das Gebiet des Schlittſchuhſportes berückſichtigt ein Aufſatz über
die Wiedergründung des Jnternationalen Schlittſchuhſportver
bandes Und von einem Winterſport feindlichen und einem
Winterſport freundlichen Himmel plaudern zwei Skilaufmärchen
die beweiſen daß man dem Winterſport auch ganz gut lit rariſch
beikommen kann Wie immer ſchließt das Heft mit einer Fülle
aktueller Nachrichten aus dem Gebiete des Winterſportes Einzel
hefte des Winter ſind gegen Mk 4,50 vom Bergverlag Rother
u Co München Görresſtraße 15 zu beziehen Der ganze Jahr
gang der Zeitſchrift koſtet ab 15 Januar 48 Mark bezw 40 Mark
für Verbandsmitglieder 54 Mark bezw 46 Mark für die Tſchecho
ſlowakei und 6 Frs für die Schweiz

Bedeutendster Winterkurort und t
h Sportplatz Mitteldeutschlands e

Prospekte durch die
Kurverwaitung Telephon 5o

Fürsfenhöhu Kurhaus Haus Wedel
Waläfrleden KurpensionBarenberger Hot Oberschierke
h Haus AssmannHaus Valdesruh

Sanatorium

Die neuesten
Muster in c Ich habe meine Praxis

wieder aufgenommenler Abt A Nr 198 iſt
heute bei der Firma E Hof
meiſter Eo in Halle ein
getragen Die Firma iſt mit
dem Recht zur Fort ührung

Jnmvenurnufnahme und gezo
genen Bilanz feſtgeſtelli So
weit der Wert der Sacheinlage
den Betrag von 1400000 Mä
überſteigt iſt die Gefellſchaſt

ſchädiqung der Gefchäiſtsführer

Halle den 6 Januar 1922
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hreſige Handels
regiſter Abt A Nr 2602 ſt

haftender Geſellſchafter ein
geireten Die Gejellſchaft hat
am Januar 1922 begonnen
Der Ueberzang der in dem
Betriebe des Geſchäfts be

Sehicksals deutung
Senden Sie ihren Namen
und Geburtsdatum ein
Sie erhalten dalür Ihren
Lebensführer welcher

TFestecken zahnarzt
Dr Kaesemodel

in die Fi ründeten Forderungen und c ce e e e e r Gerte C 2 an eineſchränkter Hafrung in Halle 1400000 Mk zurüchbleibende und Apparatebauan at in Befſellſchaſt ift ausgeſchloſſen Erfoig Glück Gesunaheit t
eingebracht Die Einzelpro Wert der Sach in age iſt vo Halle eingeiragen Dem Kauf o Liebes und Eheleben Juwelier Tittel
dara de Wilhelm Rößler Pau Hofmeiſter in bar zu Rann Otto Hecher und Das Amtsgericht t gtrotog Hu Halle s
in Delitſch des Richard e h h ber ngenienr Jn de Fau reine X unsebat enZ u lle und allem n vetreie uns die Dierks beide in e e iſt regißer Abt A Nr 3030 iſt erverer Leben ren
meiſter in Hale iſt erſoſchen Kaufleute Pant Hofmeiſter e h dente bei der Fuma Herr 18 Porto a25 Astrol A th
We ren Richard Manſchewski und ſich zur nun und Ver Soann m in Züro H Bruhns Berlin sthma in ihrer Aen z t ſtAbt B iſt beute unter Nr 339 Fried Hofmeiſter tretung der Firma ermäch igt e en n e Firma Schöneberg A 209 pann gehe werden es 4
die Firma C Hofmeiſter u 2 ſind Die Einzelprokurg des Halle den 7 Januar 1922 Gut dauer GumsSprechstunden in Halie Wer die Gartenlaube jetzt ansieht wird
S Eo Geſellſchaft mit be x e Otto 2777 iſt 7 Das Amtsgericht Abt 19 miband für trumpfbänder Magdeburgersir 60 2 Tr eine völlige innere Umlormung eststellen können
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Das Amtsgericht Abt 19 Gr Steinſtr 84e h enWeber und Fräulein grofe Lager neuer Wagen allh Gattungen e et gebrauobt at
wen eſahrener es des meinev See Reparczer ittel fur Frauen bei

e 80 Kutschwaren Vertrauen

eſchirre

änteHermann Hoffschulte
Wagenfb k Vertin W 6

Luiſenſtr 21

Störangen und Vnregel
mässigkeiten von vorzüg
licher Wirkungsind Sie werden
mir dankbar sein wie viele
endere Frauen Säumen
Sie nicht länger ein ein
ziger Versuch macht auch
Sie lür Ihr ganzes Leben
wieder froh und glücklich

nan aush disNu
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k man bei H Schnee Rachf jegen von 10 Mehr als je hat sie Anspruch darauf das Blatt des
bis 1 Uhr

Dr med Alberts
Spezialarzt Berlin SW II

on
Tag eblatt

deutschen Hauses zu sein umsomehr ols sie tHeiferin
am Aufbau eines neuen deutschen Lebens sein will
Neue Mitarbeiter haben ihre Arbeit in den Hienst
des erneuten Geistes gestellt in dem en erneutes
Deutschland sich spiegeln soll Dem schlichtesten
Sinne soll die Zeitschrift immer nahe bleiben dem
onspruchvollsten soll sie dennoch genügen Gerade
c und in den kommenden Jahren wird elne gute

amilienzeitschrift die ganz auf der Höhe ernstholier
ſitererischer und Kkünstlerischer Ansprüche steht
mehr als je ein Bedürfnis sein

Die Gartenlauve ist dieses Blatt
Probenummern liefert der Verlag Leiprig

Kövigstr 33

Eloktrisehe leht Kraftanlagen

Sauberste Ausführung zuverlässige Arbeit
Alle Reparaturen prompt und sachgemäß
Große eparaturwerkstatt fur elektrische

schinen und Apparate
Llebig Rudoif Haymstrabe 37
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ſpüren iſt

Ecke der Rheinsberger anrief ſtellten ſich ihm die viernene und gaben auf ihn eine ganze Reihe von
Schüſſen ab Drei davon trafen Bruder der eine ging durch den

Bauch und verletzte ihn ſchwer
Der ſtärkſte Mann eines Zirkus prahlte einem Bekannten

enüber mit ſeiner Rieſenkraft Da ſehen Sie einmal meineu an ſagte er Veulich nahm ich einen Ziegelſtein in
die Hand und zerdrückte ihn zu Staub Dann ging ich in den
Wald riß mit jeder an einen Baum aus und verrieh ſiegegeneinander zu Sägeſpänen Da ſich ſein Zuhörer nicht ge
nügend wunderte ſo fuhr er fort Und nun hören Sie noch
dies Auf einem Felde weideten zwei Ochſen Mit jeder Fauſt
faßte ich einen und zerdrückte ſie zu Bouillon

Bulte ſtreik in Kreuznach Wegen der hohen Preiſe wur
ven auf dem Kreuznacher Wochenmarkte die EDutterverkäufer

von den Hausfrauen bonyfottiert mit dem Erfolge daß der
Preis der Butter zunächſt auf 40 Mk und als dann die
Nachfrage weiter ſchwach blieb auf 36 Mk zurüdging,

De erſte Hofball in Haag Seit dem Jahre 1913 iſt zumerſten viel Anfang Januar im Könige Ware im

ein Hofball abgehalten worden Die Königin Mutter
wohnte dem Hoffeſt bei deſſen Mittelpunkt die Königin und
der Prinzgemahl der Riederlande bildeten

2 en rneeeeeeeere wo

Handel Gewerbe und verkehr

Vom Zuckermarkt
Der Verkehr an den deutſchen Zuckermärkten ſich während

der Berichtwoche im allgemeinen in etwas ruhigeren Bahnen
gehalten als in den Vorwochen Allmählich beginnen die Käufer
überall einzuſehen daß ihrem Bedarf durch drängende Nachfrage
ebenſowenig voll entſprochen werden kann als wenn ſie ſich ruhig
gedulden bis die ſchon vorher getätigten Käufe durch endliche
Ablieferungen des Zuckers in Erſcheinung treten und da müſſen
ſie warten bis die Eiſenbahnverwaltuüngen eine genügende An
ahl von Wagen zur Beförderung des Zuckers ſtellen Die Plätze
ie auf dem Waſſerwege der arg werden können ſind jetzt durch

die Möglichkeit der vollen Ausnutzung des Kahnraums in der
Zuckerverſorgung bevorzugt Jmmer mehr wird es zur Gewiß
eit daß die bisherige Schätzung der diesmaligen deutſchen

Zuckererzeugung in Höhe von rund 26 Millionen Zentner doch
noch merklich überſchritten werden dürfte

Am Raffinademarkte nähmen die Ablieferungen rſltuig
mäßig den größten Raum des Verkehrs ein zumal die für Ja
nuar und Februar von der Wirtſchaftsſtelle reigegebenen Ver
brauchszuckermengen rechneriſch zum großen Teil ſchon ſeit einiger
Zeit in den Beſitz des Großhandels und der Zuckerverarbeitenden
Gewerbe übergegangen ſind Jn den Zentren der Zuckerinduſtrie
beſteht jetzt auch kein Mangel an Verbrauchszucker mehr während
in entfernteren Orten noch immer eine gewiſſe Knappheit zu

Der Preis für den Verbrauchszucker ſtellt ſich jetzt
nach der am 1 Januar eingetretenen Erhöhung im Kleinhandel
Grundlage Magdeburg auf 5,80 Mark für das Pfund und darf

in anderen Orten die einen Beförderungszuſchlag haben nur um
6 Mark betragen Wie umfangreich ſich die Erhöhung der Jn
landperbrauchſteuer ſchließlich ſtellen wird ſteht noch nicht feſt
Das Reichsfinanzminiſterium kämpft mit aller Kraft für die
Erhöhung der Steuer von 7 auf 50 Mark für den Zentner wäh
rend der r nur eine Erhöhung auf 25 Markfür den Zentner beſchloſſen hatte Wie der Reichstag entſcheiden
wird iſt durch den neuen Vorſtoß der Reichsregierung noch frag
lich geworden

Jn Zuckermelaſſe fanden umfangreiche Geſchäfte zu abermals
erhöhten Preiſen ſtatt Die Ablieferungen waren nur vereinzelt
durch geringe Geſtellung von Keſſelwagen beeinträchtigt
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Ueber die Ausſichten des diesjährigen Rübenanbaus läßt ſich
trotz mancher gegenteiligen Auslaſſungen melden daß ſie durch
aus nicht ungünſtig ſind Es wird nur darauf ankommen den
land wirtſchaftlichen Notwndigkeiten zu entſprechen die in aus
reichender und zeitig genug erfolgender Velieferung mit Stickſtoff
gipfeln

Die Preiſe für Schuhoberteile Die Vereinigten deut
ſcheit Schäftefabrikanten hielten am 11 d M in Frankfurt
a M i Generalverſammlung ab die folgenden Beſchluß
faßte Die Generalverſammlung der re der
Schäſtefabrikanten im Verband der deutſchen Schuh und
Schäftefabritanten ſieht ſich nach einer eingehenden Be
ſprechung der Geſchäftslage veranlaßt darauf hinzuweiſen
daß zuſolge der auf den jüngſten Häuteauktio
nen erheklich geſtiegenen Fell und Häute
preiſerder erhoffte Abbau der Lederpreiſe nicht mehr zu
erwarten iſt ſondern es muß mit höheren Preiſen
der Schäſtefabrikate ger werden zumal die geſamten
Herſtellungskoſten in der letzten Zeit weitere erhebliche Er
höhungen erfahren haben die bei den ſeitherigen Verkaufs
preiſen noch keine entſprechende Berückſichtigung finden
konnten

r nnnn mBanknoten

14 14 13Geld Brief Beld Brief
Amerikaniſche 1005 5 Doll 179,20 179,60 188 10 188,50

2 u Dou 176,80 177,201 1686,80 187,20Belgiſche 100 Fr 14200 142550 1468 50 1571 50
Däniſche 100 Kr 3613,25 3620 751 3803 00 3811,00
Engliſche gr f T 163 00 798,00 800 00kl I 1 u dar 756,00 758,001 793,00 795 00
Finniſche 100 Finn W 338 50 347,50 348,50Franzöſi che 100 Fr I 1491,50 1523,25 1526 75Holländiſche 100 fl 6643,25 626 15 6968 00 6982 90
italieniſche 100 Lire 782,00 784 00 615 ,00 3817 00

Norwegiſche 100 Kr 2612,00 2818 00 2977,00 2983,00
Oeſterreich alte Abſchn zu 1000 K

neue Abſahn zu 1000 K 2,90 3,00 95 3,05
do 10 100 K 05 ,15 05 15Rumän Bankn zu 30 Lei u darüber 140,75 141,251 143,00 143 50

d Aoſchn unter 50 Lei S 124,75 125 ,25Schwediſche 100 Kr 4480,50 448 50 4720,25 4729 75
Schweizer 1100 Fr 3500,25 9513 751 3676,25 3683,75
Spaniſche 1100 Peſ 2667,20 2692,75 26822 00 2828 00
Tſch z jlov St Noten neue Abſchn

Abſchn zu 100 K u darüber 295,50 296,50 304 50 305 50
v da unter 100 K 284,00 295,001 303,50 304,50

DeutſchLuxemburgiſche Bergwerks und HüttenA G
Vochum Der Rohgewinn beträgt 68 753 761 M i V
für das Zwiſcheugeſchäftsjahr von drei Monaten 12015 113

der ſich unter Hinzurechnung des Verträges aus dem
Vorjahre von 698 529 M auf 69 452 390 M exhöht Nach
Abzug von 30 Mill M i V für drei Monate 8 Mill
für Abſchreibungen auf die Anlagewerte verbleibt ein Rein
gewinn von 39 452 290 M i V für drei Monate 4 761 436

deſſen Verwendung wie folgt vorgeſchlagen wird Rück
ſtellung für Talonſteuer 400 00 M i V Rückſtellung
für Kleinwohnungsbauten 10 Mill M i V 20 v H
Dividende auf die Stammaktien 26 Mill M i V 3 v H
für drei Monate Tantieme an den Aufſichtsrat 1389 225
M i V 162 906 Vortrag auf neue Rechnung 1 663 064
M i V 698 529 Auf die Vorzugsaklien gelangt gemäß
den Beſtimmungen des 8 27 Abſ 2 der Satzungen eine

Dividende nicht zur Vertellung Die l der Arbeiter undAngeſtellten betrug im Monatsd n 46 710 die ge
zahlten Löhne und Gehälter beliefen ſich auf 1 095 089074
b Für öffentliche Laſten wurden 207 509 840 M veraus

gabt

Produktenbericht
Serlin 14 Jan Telegramm Der Rückgang der

Deviſenpreiſe wirkte auch abſchwächend auf die Stimmung
am Produktenmartt wo ſich ſonſt das Geſchäft in engen
Grenzen bewegte Roggen und Weizen ſind genügend am
Markte und gelegentlich führen Deckungen zu einer Stütze
der ſonſt mehr nach unten neigenden Preisſtände Die
Hafer und Maispreiſe notierten um Kleinigkeiten ſchwä
cher bis auf den Januartermin ohne Nachfriſt für Mais
in dem dauernd Nachfrage beſteht Jn den übrigen Arti
keln ruhte das Geſchäft nahezu völlig

Amtliche Produktennotierungen
Berlin 14 Januar Telegramm Weizen märktiſcher

374 376 pomm 373 374 matt Roggen märkiſcher 296
bis 300 oſtpr 295 matt Sommergerſte 355 360 feinſte
Qualitäten über Preis ſtill Hafer pomm 280 282 ſchwach
Mais ohne Provenienzangabe II III 281 282 ab Ham
burg matt Weizenmehl 970 1060 feinſtes höher ruhig
Roggenmehl 730 810 ruhig Weizenkleie 195 2090 ſtetig
Roggenkleie 200 205 behauptet Raps 625 640 behauptet
Leinſaat 580 590 ſtell Viktorigerbſen 410 430 kl Speiſe
erbſen 330 350 Futtererbſen 290 310 Peluſchken 350 bis
370 Ackerbohnen 300 310 Wicken 470 500 blaue Lupinen
250 260 gelbe Lupinen 280 290 Seradella neue 430
bis 440 alte 250 350 Rapskuchen 260 280 Leinkuchen
385 390 Trockenſchnitzel prompt 190 alles ab Stationen

Leipziger Produktenbericht
Leipzig 14 Januar Telegramm Weizen hieſiger

362 376 ruhig Roggen hieſiger preußziſcher und Poſener 295 bis
310 ruhig Braugerſte hieſige und Saale 350 375 Wintergerſte
300 325 in ländiſcher fer 275 292 ſtill amerikaniſcher Mais
300 320 runder 330 340 Raps 550 600

Nauhfutternotierungen

Berlin 14 Jan Telegramm Weizen und Roggen
ſtroh drahtgepreßt 35 38 Mk Haferſtroh drahtgepreßt
40 43 Mt ſeilgebündeltes Langſtroh 35 36 Mk Wieſen
heu gut geſund und trocken 107 115 Mk Wieſenheu
gefund und trocken 94 98 Mk

für Politik Volkswertſchaft Kommunalpolitik
Lokales und Provinz Eugen Brinkmann für Feuilleton und
Beilagen MNartin Feuchtwanger für Gericht und Ver
miſchtes Dr Karl Baer für rt Curt Graf für den
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In dor letzten Sitzung des Haushaltsausſchuſſes hat der Magiſtrat eine Steuervorlage zur Deckung des Fehlbetrages eingebracht welche

Eingereicht an den Magiſtrat und an die StadtverordnetenVerſammlung unter dem 15 Januar 1922

die Gewerbeſteuerzuſchläge auf einen Satz von 2068 erhöhen will dazu noch mit rückwirkender Kraft ab J April 1092t Vearündet wird
dieſe plötzliche exorbitante Erhöhung der Gewerbeſteuer mit der ſchweren finanziellen Not der Stadt Halle Wir verkennen in keiner Stunde
die Notwendigkeit daß die Stadt ihre Steuerquellen wie ſie ihr unter der heutigen Steuergeſetzaebung belaſſen ſind in jeder Form ausnützen
darf um die notwendigen Finanzbedüriniſſe zu decken aber wir ſehen uns gezwungen zweierlei in dieſem Falle zu beton n

1 Es muß Schluß gemacht werden mit der einfachen Aufhalſung jedes Steuerbedar es auf Jnduſtrie Handel und Gewerhe Magiſtrat
und StadtverordnetenVerſammlung müſſen ſich darüber klar werden daß dieſe Wirtſchaftsiaktoren die ganze Laſt der ſtädtiſchen Finanzwirtſchaft
auf die Dauer nicht auf ſich nehmen können Die Forderung diefer Steuer in der genannten Höhe vor allen Dingen aber die Forderung
rückwirkender Kraft für dieſe Steuer wird deshalb mit Entſchiedenheit als unerträglich abgelehnt u

2 Wenn die Stadt Halle ſich in derart ſinanzieller Not beſindet ſo ſind wir der Auffaſſung daß eine ſolche Notlage die Vflicht
äußerſter Sparſamkeit erfordert Wir haben das Gefühl daß das Prinzip änßerſter Sparſamkeit wie ſie ſich für ein notleidendes Stadtweſen
gebührt nicht in dem wünſchenswerten Maße geübt wird Eine Stadtverwaltuns die einem Teil ihrer Bürger derartige Laſten aufbürden
will hat keine Mittel für Experimente wie ſie im Peißnitzproiekt wieder verſucht werden ſollen ſolche Stadt hat keine Mittel für Unterſtützung
von Geſangveremen ſie hat keine Mittel für Unterſtützung von Ausſtellungen aus ſtädtiſchen Geldern die gar keinen produktiven Wert für
das Gemeinweſen in ſich ſchließen Sie darf unter keinen Umſtänden Privatbetriebe in ſtädtiſche Regie übernehmen wenn ſie nicht von vorn
herein gute Gewinne ohne erhebliche Aufwendung von Betriebsmitteln in Ausſicht ſtellen etSie muß in der Neueinrichtung von Beamtenſtellen äußerſte Zurückhaltung üben und darf Verbeſſerungen und Erweiterungen ſtädti
ſcher Betriebe nur ſoweit vornehmen als es die dringendſte Not erfordert und die vorhandenen Mittel hierzu ausreichen

Wir erwirten darum eine ganz erhebliche Herabſetzung der geforderten Zuſchläge zur Gewerbeſteuer die Ablehnung der rückwirkenden
Kraft und die energiſche Durchführung einer bis ins kleinſte gehenden Sparſamkeit unter Vermerdung aller in abſehbarer Zeit nicht unbedingt
notwendigen ſtädtiſchen Ausgaben Wir als die in erſter Linie immer wieder in Anſpruch genommenen Steuerkräfte des Gemeinweſens
haben ein Recht zu ſolcher Forderung

Zentralausſchuß Halleſcher Unternehmerverbände
1 Allgemeine Arbeitgeber Vereinigung ſür Halle u Vororte 2 Anterverband Halle des Arbeitgeberverbandes für den

Verband der Metallinduſtriellen von Halle u Um geg Halle Vraunkohlenbergbau Halle
Arbeitgeberverband der Papierver arbeitenden Jnduſtriellen 3 Arbeitgeberverband der Kaliinduſtrie Halle

Ortsgruppe Halle 4 Arbeitgeberverband für das Bangewerbe HaſeVereinigung der Süßigkeitsinduſtrie Halle 5 BReichsverband für das Denut che Tiefbangewerbe Halle
SächſiſchThüringiſcher Brauereiverein Halle 6 Land und forſt wirtſchaftlicher Arbeitgeberverband des Saal
Mühlenverband Halle G m b Halle kreiſes e V HalleZentralverband des Deutſch Großhandels Bezirksaruppe Halle 7 Mittelſtändiſcher Schutzverband Sitz Halle a S

eſt gegen die ſtädtiſche Steuerpolitik

Verband Deutſcher Eiſenhändler Bezirksgruppe Halle
Arbeitgeber Schutzverband für das Deutſche Holzgewerbe Orts

gruppe Halle
Einkaufsverein der Kolonialwarenhändler e G m b Halle
Verband Halltiſcher Textilgeſchäfte u verw Berufe Halle
Ortsgruppe Halle des Reichsbundes Deutſcher Papier und

Schreibwarenhändler Halle
Verband Halliſcher Bankleitungen Halle
Ortsgruppe der Färbereien und Wäſchereien für Halle und

Umgebung Halle
Vereinigung der Spediteure für Halle u Umgegend Halle
Vereimgung Halliſcher Vuchhändler Halle

Korbmacher Jnnung Schneider Jnnung Tapezterer u Deko
rateur Jnnung Handelsſchutz u RabattSparveremmn Tiſch er
Zwangsinnung Konditoren Jnnung Steinſetzer Jnnung
Klewpner und Jnſtallateur Jnnung Vereinigung tariitreuer
Druckereien Verein der Gaſtwirte Einkaufsverein der Kolontal
warenhändlker Verein der Lebensmittelhändler Bäſter Jnnung
Arbeitgeberverband für das Baugewerbe Buchbinder Jnnung
Mitteldeutſcher Malerbund Ortsgruvpe Halle Sattler Jnnung
Verein der Schuhmachermeiſter Putzmacher Jnnung Haus
und Grundbeſitzerverein

8 7 T Beberverveus Deutſcher Verſichernungs Unternehmungen
a E

Bereinigung VPalliſcher Elektrizititsfirmen Halle
Arbeitgeberverband f d Handels u Transportgewerbe Halle Wolfen

Arbeitgeberverband für das Mälzereigewerbe im Bezirk Halle

Sport Arte
3ANKHAUS

ß f tuzsball Iennis vFritz Emil Schüler en
D S S L D 0 2 t Ruderer Turnor r Steinstrasse 16

Königsallee 21 fadtahrer
Fernsprech Anschlüsse owie

Nr 101 102 103 104 105 106 107 108 109 für Leichtathletik und
Ferngesoräche Nr 5403 5979 16386 16295e las ſor Stadtgespreche Touristik

Telegr Adresse Eftektenschüler empfiehlt 450
e in großer Auswahl ſehrertKohlen Kali Erzkuxe Unnolierle 2Aklien und Obligefionen Ausländ H Schnee Nacht

Zahlunqsmiftel Akkrediſive J e Ebermann
Scheckverkehr Stohlkammer Hallea S Gr Steinſtr 84

Aus Ohrliche Kursberidhe
Mitglied der Dusseldorfer Essener u KöslnerBörse D e r at
Ausführung von Wertpapiereuftrögen an allen
deutschen und ausländischen Börsen sowie
sämtlichen bankgescheſtlichen Transaktionen Rmtsb att des

Harzkluds
Gegrünet

1894

Jnhaltreictes illuſtriertes
latt ſüc wanderfrohe

z naturliebende Kreiſe
7

Altbewährites
ſtets zugkräftiges

Anz igenblatt

20000 Auflage
Anſeigen Angebote
koſtenlos Probe
nummecen gegen Ein
ſendung von Mu 50
durch den Beriag

Ei ersm ar

Suſerfelle
W r ee

Reinigen Umſeßen und Keparieren
ſämtlicher Oefen führt ſachgemäß aus

Halleſcher Bürgerbund

9 Arbeitgeberverband für die Chemiſche Jnduſtrie Sektion Vh

0 W Irothe 5 b sS Awenſcan bine
s

Regelmässige Passagier und frachtdampfer

Hamburg New Tork
Passaqierdampſer

Doppelschraubendampfer Haverord 18 Janiar
Nongolia 1 Februar

Dreischraubendampfer Ninnekahda 15 Februar
Doppelschraubendampfer Haverford 1 März

NMongolia 15 MärzDreischraudendampfer Ninnorabda 29 Marz
Doppelschraubendampfer Hanchuria 12 April

Paszagiere benötigen vorgeschriebene Ausweispepierse

Frachtdampfer
Hamburg Baltimore
Hamburg Boston
Hamburg Philadelphia

Auskunft erteilen

HAMBURGAmerican line Börsenbrücke 2
Telegremme FernsprecherNacireme Hamdurg Merkur 2891 2892 2893

W

Feieren
III

Schöne volle Körper
ormen durch unſer
Heoro Kraftoul
7F

3 Pfand

Kachellager für neue Oefen

9 t zig
er danglowitz Friedrich Rudloff Copſermeiſter
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